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Jahrgang V. 


Nr. 90. Dienstag, den 10. November 1896. 


Für Wien: ohne Zuftellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 1 8 1 8 ne 
„ „F mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl, halbjährig 3 fl. 50 kr. Für die Provinz: ganzjährig 8 f., halbjührig 4 fl. 
Einzeluexemplare à 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


Pränumerationspreiſe: 


Stadtrath 1 um die Frage der Canaleinmündungsgebüren nicht handeln konnte, 


neuerdings in Erwägung ziehe, ob nicht im vorliegenden Falle die 
Bezahlung der Canaleinmündungsgebüren geltend gemacht werden kann. 
icht (8623.) St.-R. Weitmann referiert über die Feſtſtellung der 
Berich | Be I 2 5 
Entlohnung für die während der Heizperiode 1896/97 in einzelnen 
über die Stadtraths-Sitzung vom 30. Oetober 1896. ſtädtiſchen Schulen zu beſtellenden Heizer und beantragt, es ſei der 
Vorſitzende: Bürgermeiſter Joſef Strobach. Taglohn für die an den ſtädtiſchen Schulen III., Hainburgerſtraße 40, 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. VIII., Zeltgaſſe 7 (Knabenſchule), VIII. Zeltgaſſe 7 (Mädchenſchule), 


Anweſende: Braun, Müller Lorenz, XII., Nuckergaſſe 14 und XVI., Habsburgplatz, für die Heizperiode 
Büſch, Purſcht, 1896/97 beſtellten Heizer mit 1 fl. 60 kr., reſp. die Ausfolgung von 
Dr. Deutſchmann, Rauer, Heizermonturen an dieſelben mit der Tragdauer vom 15. October 1896 
Fiedler, Rißaweg, bis 15. April 1897 zu genehmigen. 
Hipp, Schreiner, (Angenommen; an den Gemeinderath.) 
Hörmann, Seichert, (8990.) St.-R. Schreiner referiert über die Uneinbringlichkeit 
Hraba, Tomola, von Hundeſteuern nach 13 Parteien aus dem XV. Bezirke und be— 
Dr. Krenn, Dr. Wähner, antragt die Abſchreibung. Angenommen.) 
Dr. Kupka, Weitmann, (8931.) St.-R. Schreiner referiert über das Anſuchen der 


Dr. Mayreder, Weſſely. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 


Kinderwarteanſtalt XV., Tellgaſſe 3, um Subvention und beantragt 
die Bewilligung einer Subvention von 600 fl. pro 1896. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8998.) St.-. Jiedler referiert über das Anſuchen der 

Karoline Schwemmer um Nachſicht einer Hundeſteuer per 4 fl. 

und beantragt die Abſchreibung. (Angenommen) 

(8993.) StR. Fiedler referiert über die Uneinbringlichkeit 


Entſchuldigt: St.⸗R. Gräf, Sebaſtian Grünbeck, 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt H. Pfeiffer. 


Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger eröffnet die Sitzung. 
Die St.⸗R. Gräf und Sebaſtian Grünbeck entſchuldigen ihr von Zins- und Schulkreuzern nach Joſef Swatek per 66 kr. und 
Ausbleiben von der Sitzung. (Zur Kenntnis.) beantragt die Abſchreibung. ( Angenommen.) 
(9022.) St.-N. Braun referiert über die Umgangnahme von (8724.) St.-N. Seichert referiert über das Project für die 
der Einhebung einer Canaleiamündungsgebür anläſslich der Führung Durchführung und Regulierung der verlängerten Schönburggaſſe und 
eines Zubaues zur Realität des Guſtav Chaudoir & Comp., der Schaumburgergaſſe, IV. Bezirk, und beantragt, die vorliegenden 
Einl.⸗Z. 345 im XI. Bezirke, Rinnböckſtraße 57. Projecte für die Durchführung und Regulierung der verlängerten 
Über Antrag des Vice⸗Bürgermeiſters Dr. Lueger wird be⸗ | Schönburggaffe im IV. Bezirke mit dem veranſchlagten bedeckten 
ſchloſſen, den Act an das magiſtratiſche Bezirksamt zurückzuleiten, Koſtenerforderniſſe von 1458 fl. 65 kr. und für die Durchführung 
damit dasſelbe mit Rückſicht darauf, dafs die am 16. November 1895 | und Regulierung der Schaumburgergaſſe im IV. Bezirke mit dem ver— 
ſtattgefundene Localerhebung nur die gewerbebehördliche Genehmigung anſchlagten bedeckten Koſtenerforderniſſe von 1357 fl. 92 kr. und bei 
der Betriebsanlage zum Gegenſtande hatte und es ſich bei derſelben Ausführung der bezüglichen Arbeiten und Lieferungen durch die be— 
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treffenden Erſteher der currenten Arbeiten zu genehmigen und bezüglich 
der Durchführung der Trappelgaſſe und Blechthurmgaſſe im IV. Be— 
zirke den Magiſtratsbericht zur Kenntnis zu nehmen. 
(Angenommen.) 

(88 70.) St.⸗R. Seichert referiert über Geſuche um Zu— 
ſicherung der Aufnahme in den Gemeindeverband und beantragt 
die Geſuchsgewährung für: 

Halbritter Ludwig, Schriftſetzergehilfe; 

Heß Magdalena, Hauseigeuthümerin; 

Pult Rudolf, Victualienhändler; 

Becker Philipp Peter, Ledergalanteriewarenarbeiter (XV. Bezirh. 

(Angenommen.) 

(8929.) St.⸗R. Seichert referiert über die Beiſtellung eines 
Druckmannes für die Feuerwehr Sechshaus und beantragt, das An— 
ſuchen der Bauamtsabtheilung im XIV. Bezirke um Beiſtellung eines 
Druckmannes zur Beförderung der im Depot der freiwilligen Feuer— 
wehr Sechshaus (Rudolfsheim) einlangenden Depeſchen abzuweiſen und 
den Vorſteher für den XIV. Bezirk zu erſuchen, zum gedachten Zwecke 
einen Mann aus dem ſhſtemiſierten Stande der Straßentaglöhner, 
welcher dem ſtädtiſchen Feuerwehr-Commando namhaft zu machen iſt, 
beizuſtellen. (Angenommen.) 


(8771.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
die Wahl des Obmannſtellvertreters des Armeninſtitutes im II. Bezirke 
und beantragt die Wahl des Johann Meißl, Milchmeier, zum Ob— 
mannſtellvertreter des obigen Armeninſtitutes zu beſtätigen. 

(Angenommen) 

(8943.) Bice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über Er— 
gänzungswahlen in den Armenrath des II. Bezirkes und beantragt, 
die Wahl des 

Durant Karl, Tanzmeifter (Functionsdauer bis Ende 1896); 

Forſter Ferdinand, k. k. Poſtſparcaſſen-Controlor; 

Mayer Joſef, Gemiſchtwarenhändler; 

Hießmannseder Leopold, Glaſer (Functionsdauer bis Ende 
1898); 

Senger Karl, Gemiſchtwaren-Verſchleißer (Functionsdauer 
bis Ende 1900) zu beſtätigen. (Angenommen.) 

(8968.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über den 
Bericht der Magiſtratsdirection über die im Zuge befindliche Re— 
organiſierung des Magiſtrates in dem Sinne, dafs der perſönlichen 
Reorganiſierung eine insbeſondere auf weitergehende Geſchäftsver— 
einfachung baſierende ſachliche Reorganiſation vorzugehen hat, und 
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen) 

(8969.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Koſtgeldbewilligung für das mit der Aufarbeitung der Regiſtraturs— 
rückſtände im magiſtratiſchen Bezirksamte I bis VIII betraute Perſonale, 
und beantragt, dieſen Arbeitskräften unter Zugrundelegung der 8$ 19 
und 30 des Gebürennormales das entſprechende Koſtgeld anzuweiſen 
(Geſammtſumme 625 fl.) unter Bewilligung eines Zuſchuſscredites 
in der Höhe von 265 fl. (An genommen.) 

(8981.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Dienſtfähigkeit des Krankenträgers Anton Kaill für die Dauer ſeiner 
Krankheit und beantragt, den Magiſtratsbericht zur Kenntnis zu 
nehmen. Über den Eintritt der Dienſtfähigkeit des Genannten rück⸗ 
ſichtlich deſſen Geſundheitszuſtand iſt bis 10. December neuerdings zu 
berichten. ( Angenommen.) 

(8972.) St.-N. Tomola referiert über die Eröffnung von 
Claſſen und Parallelclaſſen an Volks- und Bürgerſchulen des III. 
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und XI. Bezirkes und beantragt die Ertheilung der Zuſtimmung zur 
proviſoriſchen Eröffnung von zwei zweiten Bürgerſchulelaſſen an der 
Knaben⸗Bürgerſchule III., Kleiſtgaſſe 12; 

zwei zweiten Bürgerſchulclaſſen an der Mädchen⸗Bürgerſchule III., 
Kleiſtgaſſe 12; 

einer zweiten Parallelclaſſe zur I. Claſſe an der Knaben-Volks⸗ 
ſchule III., Kolonitzgaſſe 15; 

einer zweiten Parallelelaſſe zur I. Claſſe, einer erſten Parallel- 
claſſe zur II. Claſſe und einer Parallelclaſſe zur IV. Claſſe an der 
Knaben-Volksſchule III., Kleiſtgaſſe 12; 

je einer erſten Parallelclaſſe zur III., IV. und v. Claſſe an 


der Mädchen⸗Volksſchule III., Kleiſtgaſſe 12; 


je einer zweiten Parallelelaſſe zur II. Claſſe der Knaben- und 
Mädchen-Bürgerſchule XI., Enkplatz 4; 

je einer erſten Parallelclaſſe zur IV. Claſſe der Knaben-Volks— 
ſchule und zur V. Claſſe der Mädchen-Volksſchule XI., Braunhuber— 
gaſſe 3, und zur Zuweiſung der nöthigen proviſoriſchen Lehrkräfte. 

Angenommen.) 

(8927.) St.⸗R. Tomola referiert über die Eröffnung von 
Claſſenabtheilungen und Parallelclaſſen-Abtheilungen an Schulen des 
XII. Bezirkes und beantragt die Ertheilung der Zuſtimmung zur 
proviſoriſchen Eröffnung: 

1. der III., IV. und V. Knabenclaſſe der allgemeinen Volks— 
ſchule für Knaben und Mädchen XII., Biſchofgaſſe 10; 


2. einer erſten Parallelabtheilung zur I. Knabenclaſſe der allge— 
meinen Volksſchule für Knaben und Mädchen XII., Hetzendorfer— 
ſtraße 9; 

3. und einer gemiſchten II. Claſſe für Knaben und Mädchen 
der Volksſchule für Knaben und Mädchen XII., Hetzendorferſtraße 138, 
ſowie zur proviſoriſchen Zuweiſung der nöthigen proviſoriſchen Lehr— 
kräfte. (An genommen.) 

(8928.) St.⸗R. To mola referiert über die Eröffnung von 
Claſſenabtheilungen und Parallelclaſſen-Abtheilungen an den Volls— 
und Bürgerſchulen des XVII. Bezirkes und beantragt die Zuſtimmung 
zur proviſoriſchen Eröffnung: 

1. zweier Claſſenabtheilungen der II. Claſſe, einer Claſſen- 
abtheilung der III. Claſſe an der Knaben-Bürgerſchule XVII., 
Geblergaſſe 31; 

2. einer Parallelabtheilung zur I. Claſſe und einer Parallel— 
abtheilung zur II. Claſſe an der Mädchen-Bürgerſchule XVII., 
Geblergaſſe 29; 

3. einer zweiten Parallelabtheilung zur II. Claſſe an der Knaben— 
Volksſchule XVII., Leopold Ernſtgaſſe 37, und 

4. einer Claſſenabtheilung der III. Mädchen-Volksſchulclaſſe und 
zweier Claſſenabtheilungen der IV. Mädchen-Volksſchulclaſſe der allge: 
meinen Volks⸗ und Bürgerſchule für Mädchen XVII., Geblergaffe 2, 
ſowie zur Zuweiſung der nöthigen proviſoriſchen Lehrkräfte. 

(Angenommen.) 

(8970.) St.⸗R. Tomola referiert über die Eröffnung von 
Claſſen und Parallelclaſſen an Volks- und Bürgerſchulen des XIII. 
und XIV. Bezirkes und beantragt die Ertheilung der Zuſtimmung 
zur proviſoriſchen Eröffnung einer erſten Parallelclaſſe zur II. Claſſe 
der Mädchen-Bürgerſchule XIII., Auhofſtraße 49; 

einer erſten Parallelclaſſe zur IV. Claſſe der Knaben-Volksſchule 
XIII., Dieſterweggaſſe 10; 

einer erſien Parallelclaſſe zur I. Claſſe der Mädchen⸗Volksſchule 
XIII., Dieſterweggaſſe 10; 
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einer zweiten Parallelelaſſe zur IV. und einer erſten Parallel— 
claſſe zur V. Volksſchulclaſſe der Volks- und Bürgerſchule für Knaben 
XIV., Sulzergaſſe 19; 

je einer erſten Parallelclaſſe zur III. und IV. Volksſchulclaſſe 
der Volks- und Bürgerſchule für Mädchen XIV., Krollgaſſe 20, 
ſowie zur Trennung der J. gemiſchten Claſſe der Volksſchule für 
Knaben und Mädchen XIII., Auhofſtraße 49, nach Geſchlechtern, i. e. 
zur proviſoriſchen Eröffnung einer J. Claſſe, endlich zur Zuweiſung 
der nöthigen proviſoriſchen Lehrkräfte. ( Angenommen.) 

(8933.) St.-R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Theodor Schulz, Ignaz Möller, Dr. Alfred Burgerſtein, 
Profeſſoren am Leopoldſtädter Communal-Real- und Ober-Gymnaſium, 
um Flüſſigmachung von Quinquennalzulagen und beantragt, den 
Profeſſoren Theodor Schulz und Ignaz Möller je die fünfte 
Quinquennalzulage jährlicher 200 fl. vom 28. September 1896 an- 
gefangen, dem Profeſſor Dr. Alfred Burgerſtein die vierte 
Quinquennalzulage jährlicher 200 fl. vom 16. September 1896 
angefangen und allen drei Geſuchſtellern die entſprechende Quartier— 
gelderhöhung per jährlich je 60 fl. vom 1. November 1896 an zu— 
zuerkennen und in der üblichen Weiſe zu ihren bisherigen Bezügen 
flüſſig zu machen. (Angenommen.) 

(8980.) St.-R. Lorenz Müller referiert über die Vergebung 
der Lieferung eines Gasmotors für die Canaliſierung in Kaiſermühlen 
und beantragt, die Lieferung des Gasmotors auf Grund der vor— 
gelegten Bedingniſſe im Wege einer beſchränkten Offertverhandlung 
ſicherzuſtellen und zu derſelben die vom Magiſtrate namhaft gemachten 
Firmen einzuladen. (Angenommen.) 

(8977.) St.⸗R. Lorenz Müller referiert über die Lieferung 
von zwei Centrifugalpumpen anläſslich der Canaliſierung in Kaiſer— 
mühlen und beantragt, die Lieferung derſelben im Wege einer be— 
ſchränkten Offertverhandlung auf Grund der vorgelegten Bedingniſſe 
ſicherzuſtellen und zu derſelben die vom Magiſtrate beantragten Firmen 
beizuziehen. (Angenommen.) 

(8994.) St.-N. Hörmann referiert über das Anſuchen der 
Francisca Winkler um Reducierung einer Waſſermehrverbrauchs— 
gebür III., Erdbergſtraße 138, und beantragt die Herabſetzung der 
Gebür per 62 fl. 89 kr. auf 39 fl. 31 kr. ( Angenommen.) 

(Bürgermeiſter Strobach übernimmt den Vorſtitz.) 

Der Mürgermeiſter erſucht um Vornahme der Wahl von drei 
Mitgliedern und zwei Erſatzmännern in die Commiſſion zur Durch— 
führung des Baues ſtädtiſcher Gaswerke und der Errichtung der 
Wiener öffentlichen und privaten Beleuchtung in eigener Regie der 
Gemeinde. (Gemeinderaths-Beſchlufs vom 27. October 1896, § 1 
des Statutes.) 

Es werden gewählt als Mitglieder die Stadträthe: 

Hörmann, Dr. Mayreder, Purſcht; 

als Erſatzmänner die Stadträthe: 

Dr. Deutſchmann, Seichert. 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den Vorſitz.) 

(8860.) St.-R. Dr. Aupka referiert über die Baulinien- 
beſtimmung für die Tulpengaſſe und einen Theil der Wickenburggaſſe 
und Schlöſſelgaſſe im VIII. Bezirke und beantragt: 

1. Die Baulinien der Schlöſſelgaſſe und Wickenburggaſſe zwiſchen 
Florianigaſſe und Tulpengaſſe ſeien unter Zugrundelegung einer Breite 
von 13°50 m nach den Linien A B, C D beziehungsweiſe E F G, 
H ] zu genehmigen; 

2. Für die Tulpengaſſe ſeien die Baulinien bis zur Wickenburg— 


gaſſe bei Annahme einer Breite von 12 m nach den Linien K J, LM. 
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in der weiteren Fortſetzung bis zur Schlöſſelgaſſe nach den Linien 
MNNI, O10 D und 6 derart feſtzuſetzen, daſs dieſe beiden Bau— 
fluchten zu einander parallel find und durch die Punkte M beziehungs— 
weiſe G gehen. | 

3. Die im Originalplane roth eingetragenen Niveaux ſeien zu 
genehmigen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8777.) St.-R. Dr. Deutſchmann referiert über die Erſtat⸗ 
tung der Gegenſchrift an den Verwaltungsgerichtshof wider die Be— 
ſchwerde des Stephan und der Marie Fritz puncto Waſſerbezugs⸗ 
gebüren im IX. Bezirke, Währingerſtraße 60, und beantragt, dem Hof— 
und Gerichtsadvocaten Dr. Robert Pattai die Erſtattung der 
Gegenſchrift zu übertragen. (An genommen.) 

(8520.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über das An- 
juchen der Allgemeinen öſterreichiſchen Elektricitäts-Geſellſchaft um 
Kabellegung im IV. Bezirke und beantragt, im Sinne des Magiſtrats— 
Antrages die Bewilligung zu ertheilen, in der Alleegaſſe und Taub— 
ſtummengaſſe im IV. Bezirke Kabel behufs Leitung der Elektricität 
legen zu dürfen. (Angenommen.) 

(7479.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über die Vor— 
ſtellung des Peter Edlhofer und Genoſſen wegen Zahlung eines 
Betrages von 582 fl. 20 kr. für rückſtändige Gemeindeumlagen zur 
Verzehrungsſteuer von Fleiſch aus den Jahren 1889, 1890 und 1891 
und beantragt die Abweiſung. Angenommen.) 

(8440.) St.-N. Rauer referiert über Herſtellungen in den 
Amtsgebäuden XIII., Wattmanngaſſe 12 und Fasholdgaſſe 8, und 
beantragt: 

1. die Verwendung der geſammten Räumlichkeiten im ſtädtiſchen 
Haufe XIII., Wattmanngaſſe 12, für Zwecke des magiſtratiſchen Bezirks- 
amtes im XIII. Bezirke, ſowie des Hauſes XIII., Fasholdgaſſe 8, 
zur Unterbringung der Bezirksvorſtehung des Ortsſchulrathes und des 
Armeninftitutes des XIII. Bezirkes in der aus den vorgelegten Plänen 
erſichtlichen Weiſe zu genehmigen; die Adaptierungskoſten hiefür werden 
im Geſammtbetrage von 2987 fl. 32 kr. auf Grund der bauamt— 
lichen Koſtenanſchläge bewilligt; 

2. anläſslich dieſer Herſtellungen wird zur Rubrik XII 4b ein 
Zuſchuſseredit von 1525 fl. 75 kr. und zur Rubrik XII 4 a ein 
ſolcher von 736 fl. 57 kr. bewilligt. Angenommen.) 

(9085.) St.-R. Weſſely referiert über das Anſuchen von 
zwölf Lebensmittelhändlern am Enkplatze im XI. Bezirke um Bewilli- 
gung zum Verkaufe ihrer Waren am Allerheiligenfeſte durch zehn 
Stunden und beantragt, den Lebensmittelverkäufern am Enkplatze im 
XI. Bezirke am 1. November d. J. den Verkauf der Waren von 
7 Uhr früh ohne Unterbrechung bis 5 Uhr abends zu bewilligen. 

(Angenommen.) 

(8995.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
das Anſuchen des Anton Weiß enböck, Anton Löhrl und Emil 
Schwarz um Umgangnahme von der Abweiſung ihres Anſuchens 
um proviſoriſche Schuldienerſtellen und beantragt, in theilweiſer 
Abänderung des Stadtraths-Beſchluſſes vom 14. October 1896, 
3 8317, den proviſoriſchen Aushilfsdienern Anton Weißen böck, 
Anton Löhrl, Emil Schwarz und Anton Schalhaas die Alters— 
nachſicht zu gewähren und dem Anſuchen derſelben um proviſoriſche 
Schuldienerſtellen Folge zu geben | 

Neferenten-Antrag mit dem Zuſatze des Vice-Bürgermeiſters 
Dr. Lueger, es wird dem Magiſtrate neuerlich in Erinnerung ge— 
bracht, daſs bei Beſetzung von Dienerſtellen bei gleichen Verhältniſſen 
zuſtändige Wiener zu berückſichtigen find, angenommen. 
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(8982.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Joſef Wachner um Altersnachſicht zur Erlangung 
einer proviſoriſchen Schuldienerſtelle und beantragt die Abweiſung. 

St.⸗R. Rauer beantragt die Geſuchsgewährung. 

Der Antrag des St.-R. Rauer wird angenommen. 

(9083.) S§t.-R. Dr. Mayreder referiert über die Inſerierung 
der Concursausſchreibung für die Wienfluſsregulierung vom Schikaneder— 
ſteg bis zum Donaucanal und beantragt, die eingereichten Offerte 
abzulehnen und mit der Firma Haaſenſtein & Vogler (Otto 
Maaß) wegen Übernahme der Inſerate gegen einen mindeſtens zehn⸗ 
percentigen Nachlaſs von den Originaltarifen der Blätter ſofort in 
Verhandlung zu treten. 

Von ausländiſchen Blättern ſind folgende zu wählen: 

„Reichsanzeiger“ (Berlin), „Kölniſche Zeitung“, „Münchener Allge— 
meine Zeitung“, „Temps“ (Paris), „L’etoile belge“ (Brüſſel), 
„Standard“ (London), „Bund“ (Bern), „Budapeſter Zeitung“ (Amts— 
blatt). An Fachblättern werden die vom Magiſtrate vorgeſchlagenen 
genehmigt. (Angenommen.) 

(8983, 8984.) St. -R. Dr. Mayreder referiert über das 
Anſuchen der k. k. Baudirection der Wiener Stadtbahn um Abtrennung 
von erworbenen beziehungsweiſe enteigneten Grundtheilen in Gaudenz— 
dorf, XII. Bezirk, und beantragt, die Abtrennung der in den vorge— 
legten Plänen roth bezeichneten Grundtheile zu bewilligen. 

(Angenommen.) 

(8935.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über die Beſtellung 
eines Canalaufſehers für den rechtsſeitigen Hauptſammelcanal von 
Nuſsdorf bis zur Poſtgaſſe und beantragt, im Vollmachtsnamen der 
Commiſſion für Verkehrsanlagen für die Überwachung der Reinigung 
des Bauzuſtandes des rechtsſeitigen Hauptſammelcanales in der Strecke 
von Nuſsdorf bis zur Poſtgaſſe und des Nebenſammelcanales des 
XIX. Bezirkes auf Rechnung der Commiſſion für Verkehrsanlagen 
einen proviſoriſchen Canalaufſeher gegen 14tägige Kündigung mit 
einem Monatslohne von 60 fl. zu beſtellen und demſelben die erfor— 
derliche Dienſtkleidung und weiters bis zum Zeitpunkte der Zuweiſung 
einer Dienftwohnung in dem erſt zu erbauenden Wärterhauſe ein 
Quartiergeld von 15 fl. pro Monat anzuweiſen. Die Beſtellung des 
Aufſehers hat durch das Stadtbauamt zu erfolgen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8973.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über das Anſuchen 
des Adolf Leonhard und Genoſſen um grundbücherliche Grundab— 
und Zuſchreibung Einl.⸗Z. 1235 und 1188 im J. Bezirke, Stephans⸗ 
platz 1 und Singerſtraße 3, und beantragt, die nachgetragenen Pläne 
über die Grundab- und Zuſchreibung zu genehmigen. 

(An genommen.) 

(9000.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über die Zuſchrift 
der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn, betreffend die Projecte 


für die Überbrückung der Hasnerſtraße, für die Überführung der 


Wilhelminenſtraße und für die Überbrückung der Paletzgaſſe im Zuge 
der Vorortelinie der Wiener Stadtbahn und beantragt, es ſei den 
von der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn mit der Zu— 
ſchrift vom 17. Juni 1896, Z. 80702, übermittelten Projecten für 
die Überbrückung der Hasnerſtraße (in Kilometer 2˙433), für die 
Überführung der Wilhelminenſtraße (in Kilometer 3104), ſowie für 
die Überbrückung der Paletzgaſſe (in Kilometer 3˙683) im Zuge der 
Vorortelinie der Wiener Stadtbahn in Bezug auf die äußere Aus- 
geſtaltung der Objecte zuzuſtimmen. 

Mit Rückſicht auf die dieſen Projecten zu entnehmende allgemeine 
Anordnung ſeien jedoch folgende Forderungen zu erheben: 
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A. überbrückung der Hasnerſtraße. 

1. Die Gemeinde Wien mufs gegen die Ausführung der geplanten 
Ausmündung der Sickerſchlitze der Brückenwiderlager direct auf die 
Trottoirs Einſprache erheben, weil dieſe Art der Entwäſſerung infolge 
des mitgeführten und auf den Trottoirs zur Ablagerung kommenden 
Sandes und Schlammes zu vielfachen Übelſtänden Anlaſs gibt; es ift 
daher diesbezüglich eine entſprechende Abänderung des Projectes vor— 
zunehmen. 

2. Das Detailproject für die in dieſer Bahnſtrecke erforderlichen 
Straßenregulierungen iſt, insbeſondere wegen der im Einvernehmen 
mit der Gemeinde herzuſtellenden Stiegen, der Gemeinde Wien zur 
Zuſtimmung vorzulegen. 


B. überführung der Wilhelminenſtraße. 

Dieſes Project iſt in conſtructiver Hinſicht in der Weiſe zu 
ändern, dass die Straßenfläche oberhalb des Monier-Gewölbes um 
25 em gehoben und ſonach in der Mitte auf die abſolute Cote 
230˙36 m gebracht wird, um die Überführung des in der genannten 
Straße liegenden Waſſerleitungsrohres über die Bahnanlage bewerk— 
ſtelligen zu können. 

0. Überbrückung der Paletzgaſſe. 

Diesbezüglich gilt hinſichtlich der Ausmündung der Sickerſchlitze 
die oben sub A, Punkt 1 geſtellte Forderung. 

Im allgemeinen behält ſich die Gemeinde Wien vor, die Be— 
meſſung der für die Einmündungen der Bahnentwäſſerung in die 
ſtädtiſchen Canäle zu leiſtenden Gebür auf Grund des n.-ö. Landes— 
geſetzes vom 19. Jänner 1890, L.-G.-Bl. Nr. 9, nach Vollendung 
der betreffenden Anlagen für alle bezüglichen Objecte der Vorortelinie 
unter einem vorzunehmen. | 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8989.) St.-R. Schreiner referiert über die Uneinbringlichkeit 
von Beerdigungskoſten nach 26 Parteien aus dem XV. Bezirke und 
beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 3. November 1896. 


Vorſitzende: Vice-Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 


Anweſende: Braun, Dr. Mayreder, 
Bü ſch, Müller Lorenz, 
Dr. Deutſchmann, Purſcht, 
Fiedler, Rißaweg, 
Gräf, Schreiner, 
Grünbeck Sebaſtian, Seichert, 
Hipp, To mola, 
Hörmann, Dr. Wähner, 
Hraba, Weitmann, 
Dr. Krenn, Weſſely. 

Dr. Kup ka, 


Entſchuldigt: St.⸗R. Rauer. 
Experte: Concepts⸗Praktikant Siegl. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 
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Vice Nürgermeiſter Dr. Neumayer eröffnet die 
Sitzung und macht der Verſammlung folgende Mitth eilungen: 
St.⸗R. Nauer entſchuldigt ſein Ausbleiben. 
(Zur Kenntnis.) 
Verzeichnis der im Monate October 1896 von Mitgliedern des 
Stadtrathes abgehaltenen Comiteſitzungen, Localcommiſſionen ꝛc. 
(Zur Kenntnis.) 


Geſchäftsausweis des Stadtrathes pro October 1896. 


Einlauf im Monate Octoberrud“rnr rr 1085 Acten 
Von dieſen Acten erledigte der Stadtrath . ... 647 Acten 

wurden dem Magiſtrate zugewieſen . 174 „ 

befanden ſich noch am Schluſſe des Monates in Beratbung 264 „ 
Weiters erledigte der Stadtrath im Monate October 

aus den Vormonateernn sss. 190 Acten 

von den ſeitens des zur einſtweiligen Beſorgung der 

Geſchäfte der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien be— 

ſtellt geweſenen k. k. Bezirkshauptmannes der Beſchluſs— 

faſſung des jetzigen Stadtrathes reſpective Gemeinde— 

rathes vorbehaltenen Geſchäftsſtücken (1117. 3 

hiezu obigghnnhgeueee Uw 647 „ 


daher insgeſammt im Monate October ... 845 Acten 
Geſammteinlauf vom 19. Mai bis incluſive 31. October 


/ ðV˖··ĩ . 5526 Acten 
Recapitulation aus dem Monate September 1896: 
Einlauf im Monate Septembe . 900 Acten 
Von dieſen Acten erledigte der Stadtrath . ... 555 Acten 
wurden dem Magiſtrate zugewieſee nn. 147 * 
befanden ſich noch in Berathunn z 1 
Außerdem erledigte der Stadtrath im Monate Sep— 
tember aus den Vormonatee nn 212 Acten 


von den ſeitens des zur einſtweiligen Beſorgung der 
Geſchäfte der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien be- 
ſtellt geweſenen k. k. Bezirkshauptmannes der Beſchluſs— 
faſſung des jetzigen Stadtrathes reſpective Gemeinde- 


rathes vorbehaltenen Geſchäftsſtücken (121. 10, 
Dies obige 2 ae re a ae 555 „ 
daher insgeſammt im Monate September.. 777 Acten 


In Berathung befinden ſich noch aus den Monaten: 


Mar und unn — 15 Acten 
II A 20 „ 
e er a ae un need DI 
September ee 45 „ 
October o Er le ir EEE ve 264 „ 
und vorzubehaltende Acten 103 „ 
Geſammtrückſtand . 470 Acten 


(Zur Kenntnis.) 

(9058.) St.-R. Braun referiert über das Anſuchen der 
Dicaſterial⸗Gebäude⸗Direction um Aufſtellung eines Auslaufbrunnens 
vor dem Linienamtsgebäude in Kaiſer-Ebersdorf, XI. Bezirk, und 
beantragt, dieſem Anſuchen aus den im Magiſtrats-Antrage erwähnten 
Gründen keine Folge zu geben. ( Angenommen.) 
(9057.) St.⸗R. Braun referiert über die Zuſchrift der Ge— 
meinde St. Johann, betreffend die Erbauung einer Brücke über den 


Siedingbach bei Station 67 der Hochquellenleitung, beziehungsweiſe 
die Nichtübernahme der zufolge Stadtraths-Beſchluſſes vom 12. Juni 
1896, Z. 3659, verlangten Garantie und beantragt, auf dem citierten 
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Beſchluſſe zu beharren und demgemäß von der Herſtellung der Land— 
pfeiler und des eiſernen Brückenkörpers für die in Rede ſtehende 
Überbrückung des Siedingbaches bis zur Beibringung der fraglichen 
Garantie-Erklärung der Gemeinde St. Johann abzuſehen. 
Angenommen.) 
(9148.) St.⸗R. Braun referiert über die Nachpflanzung von 
Bäumen auf der Ring- und Laſtenſtraße und beantragt die Vertagung 
des Gegenſtandes behufs Einvernahme des Obergärtners Hyb her. 
Angenommen.) 
(9098.) Ht.-R. Schreiner referiert über die Wiederverpachtung 
der Abtheilungen 4, 10 bis 12 der Bürgerſpitalfonds-Lagerplätze vor 
der ehemaligen Weſtbahnlinie, beziehungsweiſe über das Reſultat der 
in Gemäßheit des Stadtraths-Beſchluſſes vom 4. October d. J., 
Z. 7361, erfolgten neuerlichen Pachtausſchreibung, und beantragt, die 
vorliegenden Offerten ddto. 26. October 1896 des David Bloch 
bezüglich der Abtheilung 4 und des Johann Marſchner bezüglich 
der Abtheilungen 10, 11 und 12 der erwähnten Bürgerſpitalfonds— 
gründe zu genehmigen. ( Angenommen.) 
(9052.) St.-R. Schreiner referiert über das Anſuchen der 
Ortsgruppe Fünfhaus des Vereines zur Pflege der Jugendspiele um 
Überlaſſung des Grundes zwiſchen der Meiſel- und Hütteldorferſtraße 
neben dem Hochquellen-Reſervoir auf der Schmelz, und beantragt die 
Ablehnung. (Angenommen.) 
St.⸗R. Schreiner referiert über Geſuche von Parteien aus 
dem V. Bezirke um Verleihung der Zuſtändigkeit und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 
(9082.) Dobes Johann, Tiſchlergehilfe; 
Klima Johann, Geſchäftsführer; 
Kukla Adalbert, Hausbeſorger; 
(8986.) Scherbaum Joſef, Tiſchlergehilfe; 
Vrana Stephan, Tiſchlermeiſter; 
Hierweck Anton, Kanzleidiener; 
Reinart Franz, Schneidergehilfe; 
Karl Franz Johann, Turndiener; 
Korneisl Anton, Architekt; 
Piwetz Johann, Tiſchlergehilfe. (Angenommen.) 
(9009.) St.-R. Heichert referiert über das neuerliche Anſuchen 
der k. u. k. Abtheilung für Transactionsangelegenheiten um Herſtellung 
einer Gartenanlage auf dem dreieckigen Platze zwiſchen der neuen 
Infanteriekaſerne im k. k Prater und der Ausſtellungsſtraße im 
II. Bezirke und beantragt, den Stadtraths-Beſchluſs vom 28. Auguſt 
1896, Z. 6533, womit dieſes Anſuchen abgelehnt wurde, aufrecht— 
zuerhalten. Angenommen.) 
(9100.) StR. Seichert referiert über den Tarif der Imperial— 
Continental⸗Gas⸗Aſſociation für Gasanbohrungsarbeiten und Gas— 
meſſeraufſtellungen pro 1897 und beantragt die Genehmigung des 
vorgelegten Preistarifentwurfes. (Angenommen.) 
(9006.) St.-R. Seichert referiert über das Project der Bau— 
unternehmung H. Rabas und F. Rummel für eine Rollbahn mit 
Handbetrieb behufs Verführung des Steinmateriales zum Bau des 
Ottakringer Viaductes der Vorortelinie der Wiener Stadtbahn und 
beantragt, es werde der genannten Bauunternehmung die Bewilligung 
zur Herſtellung dieſer Rollbahn unter den im Localaugenſcheinsprotokolle 
vom 23. October 1896 sub 1 bis 8 enthaltenen Bedingungen ertheilt. 
Angenommen.) 
(9025.) St.⸗R. Seichert referiert über das Project der Bau— 
unternehmung H. Rabas und F. Rummel für die Abänderung 
der Trace und des Niveaus der Rollbahn in Breitenſee und beantragt, 
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es werde dem vorgelegten Projecte vorbehaltlich der einzuholenden 

politiſchen Genehmigung unter den im Magiſtrats-Antrage erwähnten 

Bedingungen die Zuſtimmung bis auf Widerruf ertheilt. 
(Angenommen.) 

(9140.) St.-. Vüſch referiert über das Anſuchen des Eduard 
und Leopold Hirtl um Abänderung des Stadtraths-Beſchluſſes vom 
18. September 1896, Z. 7591, betreffend die Beſtätigung der Be— 
willigung zur Erbauung eines Stallgebäudes im Hofe des Hauſes 
Einl. Z. 82 Unter-Meidling, Or.-Nr. 5 Meidlinger Haupiftraße, 
XII. Bezirk, und beantragt die Aufrechthaltung des citierten Stadt— 
raths-Beſchluſſes. Angenommen.) 

(8934) St.⸗R. Büſch referiert über die Adaptierung des 
Hauſes XII., Arndtſtraße 36, für Straßenſäuberungszwecke und be— 
antragt: 

1. für die Adaptierung des ſtädtiſchen Gebäudes XII., Arndt— 
ſtraße 36, zu einem Wirtſchaftsgebäude für die eigene Regie der 
Straßenſäuberung im XII. Bezirke, wozu bereits mit Verfügung des 
geweſenen landesfürſtlichen Commiſſärs vom 21. Jänner 1896, Z. 459, 
ein Betrag von 1400 fl. bewilligt wurde, wird ein Nachtragscredit 
von 299 fl. 89 kr. genehmigt; 

2. die projectierte Herſtellung eines hölzernen Wagenſchupfens 
im genannten Wirtſchaftsgebäude wird mit einem Koſtenbetrage von 
634 fl. 37 kr. genehmigt; 

3. zur Herſtellung dieſes Schupfens wird nach § 105 der 
Wiener Bauordnung der erforderliche Bauconſens vorbehaltlich des 
anſtandsloſen Ergebniſſes des nach § 9 dieſer Bauordnung abzu— 
haltenden Localaugenſcheines ertheilt; 

4. die ad 1 und 2 erwähnten Koſten von zuſammen 934 fl. 
26 kr. werden auf die außerordentliche Rubrik XXII 18 unter gleich— 
zeitiger Überweiſung auf den Reſervefond geſtellt. 

St.⸗R. Seichert beantragt, es ſeien wegen Unterbringung des 
im Depot im Freien ſtehenden Patent-Kehrichtwagens, ſowie des nicht 
unter dem neuen Schupfen untergebrachten alten Schneepfluges die 
entſprechenden Vorkehrungen zu treffen, beziehungsweiſe die genannten 
Gegenſtände einem Bezirke abzutreten, wo ſolche Verwendung finden 
können. | 

Referent accommodiert ſich. 

Referenten-Antrag mit Zuſatz Seichert angenommen. 

9074.) St.⸗R. Büſch referiert über das Anſuchen des Johann 
und der Marie Endlweber um Baubewilligung Cat.-Pare. 495 
Hetzendorf, XII. Bezirk, und beantragt, die Ertheilung des Bau— 
conſenſes für den ganz geringfügigen Zubau zu dem mit dem Stadt— 
raths⸗Beſchluſſe vom 15. September 1896, Z. 7468, genehmigten 
proviſoriſchen Wächterhauſe und die unweſentlichen Anderungen in der 
Ausführung desſelben unter Umgangnahme eines neuerlichen Reverſes 
zu beſtätigen. ( Angenommen.) 


(8885.) St.-N. Hipp referiert über die Sicherſtellung der 
Lieferung der Eiſen- und Maſchinenbeſtandtheile für die Abzweigs⸗ 
leitungen der Hochquellenleitung in die Häuſer pro 1897 und be— 
antragt, die Sicherſtellung dieſer Lieferung nach zwei Gruppen, und 
zwar für die Bezirke I bis X und XI bis XIX nach den im vor— 
gelegten Koſtenanſchlage enthaltenen Einheitspreiſen und unter den 
vorgelegten Bedingniſſen mit dem veranſchlagten, auf Rubrik XXVI 5 
zu verrechnenden Betrage von 46.762 fl. 30 kr. (welche Auslage von 
den Parteien an die Gemeinde rückvergütet wird) im Wege einer all— 
gemeinen öffentlichen ſchriftlichen Dffertverhandlung zu genehmigen. 


Angenommen.) 
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(8886.) St.-R. Hipp referiert über die Sicherſtellung der 
Lieferung der geſchwefelten Bleiröhren zur Herſtellung der Abzweigungs— 
leitungen in die Häuſer im Jahre 1897 und beantragt, die Ver— 
gebung der Lieferung von 10.000 m geſchwefelten Bleiröhren für die 
Bezirke I bis X, und von 15.000 m für die Bezirke XI bis XIX zu dem 
oberwähnten Zwecke im Wege einer allgemeinen öffentlichen ſchrift— 
lichen Offertverhandlung auf Grund der vorgelegten Bedingniſſe für 
das Jahr 1897 zu genehmigen, wobei bemerkt wird, daſs die bezüg⸗ 
lichen Auslagen gelegentlich der Ausführung der Einleitungen in die 
Häuſer rückvergütet werden. (Angenommen.) 

(8884.) StR. Hipp referiert über die Vergebung der An— 
bohrungsarbeiten für die Abzweigungsleitungen der Hochquellenleitung 
und der Ausführung dieſer Leitungen ſelbſt und beantragt, die Ver— 
gebung der erwähnten Arbeiten in zwei Gruppen, und zwar für die 
Bezirke XII bis XIX auf Grund der vorgelegten Bedingniſſe im Wege 
einer allgemeinen öffentlichen ſchriftlichen Offertverhandlung für die 
Jahre 1897 bis 1899 zu genehmigen. (Angenommen.) 

(8856.) St.-R. Hipp referiert über die Verwertung von Alt— 
materiale aus der Bürgerverſorgungsanſtalt und beantragt: 

1. Die Veräußerung des in der bezeichneten Anſtalt vorhandenen, 
nicht mehr brauchbaren kupfernen und eiſernen Altmateriales, ſowie 
von 60 Stück hölzernen Bettgeſtellen wird genehmigt. 

2. Zu dieſem Zwecke iſt eine allgemeine öffentliche Offert— 
verhandlung unter den üblichen und den im Commiſſionsprotokolle 
angeführten ſpeciellen Bedingungen auszuſchreiben. 

3. Von dieſer Ausſchreibung ſind die intereſſierten gewerblichen 
Genoſſenſchaften beſonders zu verſtändigen. (Angenommen.) 

(8791.) St.-R. Hipp referiert über das Anſuchen der Firma 
Heſs, Wolff & Co. um Übertragung der Verpflichtungen aus der 
Lieferung von 200 Waſſermeſſern Syſtem Frager an die Firma 
Leopolder & Sohn und beantragt: 

der Firma Heſs, Wolff & Co. wird geſtattet, die ihr nach 
§ 6 der Bedingniſſe A, ferner nach § 1 der Bedingniſſe B ob— 
liegenden Verpflichtungen zur unentgeltlichen Inſtandhaltung der von 
ihr gelieferten 200 Waſſermeſſer Syſtem Frager durch drei Jahre 
vom 17. Juli 1895 ab, ferner zur entgeltlichen Inſtandhaltung 
durch weitere fünf Jahre derart zu erfüllen, daſs die nöthigen Ar— 
beiten durch die Firma Leopolder & Sohn unter Aufrecht— 
haltung der aus dem Vertrage entſpringenden Haftpflicht der Firma 
Heſs, Wolff & Co. für die entſprechende Ausführung dieſer Ar— 
beiten in Kraft bleibt. (Angenommen.) 

(8904.) St.⸗R. Hipp referiert über die Bauamtsanzeige, be— 
treffend die Einleitung von Materialproben bezüglich der Keſſel für 
die Kühlanlage in der Großmarkthalle im III. Bezirke, und be— 
antragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 

(8403.) St.⸗R. Hipp referiert über die Anderung dev Schlöffer 
zu den Feuerwehr-Automaten in den Bezirken XIV bis XVIII und 
beantragt: 

1. Die Beſitzer der in den Bezirken XII, XIV bis XVIII be⸗ 
ſtehenden, vor der Einverleibung der Vororte errichteten Feuerauto— 
maten ſind aufzufordern, ſich den in der Magiſtrats-Kundmachung 
vom 23. December 1881, M.-Z. 271988, enthaltenen Beſtim— 
mungen, ſowie der vom Gemeinderathe mit Beſchluſs von 16. No— 
vember 1888, Z. 3846, M.-Z. 115028, angeordneten jährlichen 
Beitragsleiſtung zu unterwerfen, alſo insbeſondere dort, wo es noch 
nicht geſchehen iſt, die Automaten und deren Schlöſſer nach den Be— 
ſtimmungen des Punktes 7 der Kundmachung einzurichten beziehungs— 
weile abzuändern und vom Jahre 1897 angefangen einen jährlichen 


A a 


Betrag von 20 fl. für die Benützung der ftädtifchen Leitungen, Er— 
haltung der Batterie und für die wöchentliche Controle an die Ge— 
meinde zu leiſten. 

2. Im Weigerungsfalle iſt die Abtrennung der Verbindung mit 
den ſtädtiſchen Leitungen hinſichtlich der Automaten 25, 28, 29/ XIV; 
16, 17, 18/XV und 3, 8, 9, 14, 16/ XVII zu verfügen, inſofern 
ſich die Inhaber dieſer Automaten mit einem behördlichen Auftrage 
zur Anbringung derſelben nicht auszuweiſen vermögen, oder keinen 
rechtsgiltigen Titel für die unentgeltliche Anbringung und Belaſſung 
ihres Automaten anzuführen in der Lage ſind. Dogegen iſt 

3. den Beſitzern der Automaten / XII; 20, 21, 23, 24, 26, 
27/ XIV; 19, 22/ XV; 1, 2, 5 bis 9, 11 bis 1/ XVI; 2, 4, 5, 
7, 10, 12, 15/ XVII und 11, 12/ XVIII zu eröffnen, daſßs ſie ſich 
der ihnen sub Punkt 1 auferlegten Verpflichtung durch die unent— 
geltliche Übergabe ihrer Automaten ins Eigenthum der Gemeinde 
Wien entſchlagen können. 

4. Sollte auch die im vorſtehenden Punkte vorgeſehene Über⸗ 
gabe abgelehnt werden, dann wäre mit den betreffenden Automaten— 
beſitzern wegen Anderung der Schlöſſer und Verlegung der Auto— 
maten an die Außenſeite der Gebäude auf ihre, eventuell auf Koſten 
der Gemeinde in Verhandlung zu treten. 

5. Die Kundmachung vom 23. September 1881, Z. 271988, 
welche urſprünglich für das dermalige Gemeindegebiet von Wien er— 
laſſen wurde, iſt auch für die inſolge der Vororteeinverleibung nun 
einbezogenen Gebietstheile, beziehungsweiſe in denſelben zu publicieren. 

(An genommen.) 

(9068.) St.-R. Hipp referiert über rückſtändige Beerdigungs— 
gebüren für 43 Kinderleichen aus dem XVI. Bezirke, zuſammen 65 fl., 
und beantragt die Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. 

(Angenommen.) 

(906 6.) St.⸗R. Hipp referiert über rückſtändige Gemeinde— 
umlagen nach Katharina Kornfeil und Anton Gröger im 
XVI. Bezirke, zuſammen 145 fl., und beantragt die Abſchreibung 
wegen Uneinbringlichkeit. ( Angenommen.) 

(8987.) St.-R. Hipp referiert über Geſuche von Parteien aus 
dem XVI. Bezirke um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und 
beantragt die Zuſicherung der Aufnahme an: 

Draganits Paul, Schloſſergehilfe, und 

Marſch Franz, Friſeur und Raſeur. Angenommen.) 

St.⸗R. Hipp referiert über Geſuche von Parteien aus dem 
XVI. Bezirke um Verleihung des Bürgerrechtes und be— 
antragt die Geſuchsgewährung für: 

(9013.) Moſer Franz, Drechsler, und 

(9014.) Weikart Robert, Gaſtwirt. 

(Angenommen.) 

(9040.) St.-R. Vurſcht referiert über die Note des Wiener 
Bezirksſchulrathes, betreffend die Schaffung eines Lehrzimmers durch 
Adaptierung der Schulleiterwohnung an der Knaben-Volks- und 
Bürgerſchule XVII., Geblergaſſe 31, und beantragt: 

1. Es ſei die Umwandlung der Naturalwohnung des Schul— 
leiters an der Knaben-Volks⸗ und Bürgerſchule XVII., Geblergaſſe 31, 
in ein Lehrzimmer und den erforderlichen Zugang mit dem Koſtenbetrage 
von 354 fl. 50 kr. zu genehmigen. 

2. Dieſe Adaptierung ſei — unter Vermeidung jeder Störung 
des Unterrichtes ſofort durch die Erſteher der betreffenden cur— 


renten Arbeiten auszuführen. 
3. Die erforderlichen Einrichtungsgegenſtände ſeien aus dem 
ſtädtiſchen Materialdepot beizuſtellen. 


(Angenommen.) 
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(8683.) StR. Purſcht referiert über das Anſuchen der 
Congregation der Redemptoriſten um Bewilligung zur Herſtellung 
einer Einfriedung bei den im Hernalſer Friedhofe erworbenen Gräbern 
und Aufſtellung eines Monumentes und beantragt: 

1. es ſei dem Redemptoriſten-Collegium in Hernals das Be— 
nützungsrecht auf das Einzelngrab, in welchem der am 17. October 
1894 verſtorbene Redemptoriſtenprieſter Johann Dietl beerdigt 
wurde, auf die Dauer des Friedhofsbeſtandes zu überlaſſen, wenn für 
dasſelbe noch eine Gebür von 30 fl. ſofort erlegt wird; 

2. es ſei die Herſtellung des Monumentes in der Mitte der 
ſieben Gräber nach den vorgelegten Plänen, wonach hinter dem 
Monumente anſtatt der beſtehenden hölzernen Planke eine Mauer 
aufgeführt werden ſoll, unter den im Commiſſionsprotokolle vom 
17. October d. J. enthaltenen Bedingungen zu bewilligen. 

( Angenommen.) 

(8392.) StR. Purſcht referiert über das Project für den 
Bau einer Wächterwohnung, einer Kanzlei und einer Requiſiten— 
kammer auf dem ſtädtiſchen Requiſitenplatze im XVII. Bezirke und 
beantragt: 

1. es werde das vorgelegte Project mit dem buchhalteriſch 
adjuſtierten Geſammtkoſtenerforderniſſe von 3642 fl. 46 kr. und die 
Ausführung der bezüglichen Arbeiten und Lieferungen durch die be— 
treffenden ſtädtiſchen Contrahenten für die currenten Arbeiten und 
Lieferungen genehmigt; 

2. es wolle unter dem Vorbehalte, dafs bei der Bau-Commiſſion 
gegen die Ausführung in der gedachten Weiſe, insbeſondere gegen die 
Ausführung einer Holzdecke kein Anſtand erhoben werde, unter einem 
der Bauconſens für dieſes Object ertheilt werden; 

3. die im heurigen Jahre noch zur Auszahlung gelangenden 
Theilbeträge der Geſammtſumme per 3642 fl. 46 kr. werden auf 
den Reſervefond verwieſen; 

4. auf die Einſetzung des erſt im nächſten Jahre zur Auszahlung 
gelangenden Betrages iſt gelegentlich der Berathungen über das 
Präliminare pro 1897 Bedacht zu nehmen. ( Angenommen.) 

(8840.) St.⸗R. Purſcht referiert über den Recurs der Anna 
Grätzer gegen einen ſanitätspolizeilichen Auftrag bezüglich ihres 
Hauſes XVII., Pezzlgaſſe 30, und beantragt die Abweiſung des 
Recurſes. (Angenommen.) 

(8978.) St.-R. Purſcht referiert über die Renovierung von 
zehn Stück Garnituren Galamonturen für Rathsdiener und be— 
antragt, die Reparatur von zehn Stück ſolcher Garnituren mit dem 
Koſtenbetrage von 630 fl. zu genehmigen, die bezüglichen Arbeiten 
dem Schneidermeiſter Franz Zalusky und dem Hutmacher Karl 
Mattauch zu den Einheitspreiſen des bauämtlichen Koſtenanſchlages 
zu übertragen, endlich zur Rubrik III 11 einen Zuſchuſccredit in der 
Höhe des Erforderniſſes zu bewilligen. (Angenommen.) 

(8765.) St.-R. Purſcht referiert über das Project für die 
Herſtellung einer Verbindungsſtraße zwiſchen dem Neubaue der k. k. 
Hochſchule für Bo dencultur und der Hartäckerſtraße im XIX. Bezirke 
und beantragt die Genehmigung des Projectes nach dem Magiſtrats— 
Antrage. . 

St.⸗R. Dr. Mayreder beantragt den Zuſatz, daſs der von 
Marie Schreiber zu erwerbende Grund per circa 1065 m? nicht 
in das öffentliche Gut übertragen, ſondern daſs für denſelben eine 
eigene Grundbuchseinlage mit der Bezeichnung „Privateigenthum der 


Gemeinde Wien“ eröffnet werde. 


Magiſtrats⸗Conceptspraktikant Siegl wird als Experte ein⸗ 
vernommen. 
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St.⸗R. Hipp beantragt die vorläufige Abweiſung des Projectes. St.⸗R. Purſcht beantragt, ſtatt des Donau-Erbſenſchotters 


Referent accommodiert ſich. 

Modificierter Referenten⸗Antrag angenommen. 

(9054.) St.⸗R. Purſcht referiert über die Neupflaſterung der 
Billrothſtraße von Or.⸗Nr. 23 bis zur Gymnaſiumſtraße, XIX. Be- 
zirk, und beantragt: 

1. die im Präliminare für 1896 vorgeſehene Neupflaſterung der 
Billrothſtraße von Or.-Nr. 23 bis zur Gymnaſiumſtraße auf das 
Frühjahr 1897 zu verſchieben und zu dieſem Behufe einen Betrag 
von 14.200 fl. in den Präliminarentwurf pro 1897 einzuſtellen; 

2. für dieſe Neupflaſterung das vorgelegte Project mit dem 
veranſchlagten Koſtenbetrage von 14.174 fl. 46 kr. zu genehmigen. 

Angenommen) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den Vorſttz.) 

(9005.) St.-N. Gräf referiert über das Anſuchen der Gewerbe— 
ſchul⸗Commiſſion um Zuſtimmung zur Verlegung der Unterrichtstage 
an einzelnen gewerblichen Vorbereitungscurſen für Lehrlinge der Gaſt— 
wirte und Kaffeeſieder und zur Vermehrung zweier beſtehender 
derartiger Curſe um je eine Claſſe, beziehungsweiſe Überlaſſung je 
eines Lehrzimmers zu dieſem Zwecke, und beantragt: 

1. es ſei zu den angeſuchten Verlegungen der Unterrichtstage 
die Genehmigung zu ertheilen; 

2. es ſei die Zuſtimmung zur Vermehrung der VIII., Laudon— 
gaſſe 5, und IX., Alſerbachſtraße 23, bereits beſtehenden gewerblichen 
Vorbereitungscurſe um je eine Claſſe zu ertheilen, beziehungsweiſe je 
ein Lehrzimmer daſelbſt der Gewerbeſchul-Commiſſion unter den für 
gewerbliche Schulen üblichen Bedingungen zu überlaſſen. 

(Angenommen.) 

(8992.) St.⸗R. Gräf referiert über die Vorſtellung des Iſidor 
Spitzer wider den Beſchluſs des Wiener Stadtrathes vom 15. Sep— 
tember 1896, Z. 7438, mit welchem das Anſuchen des Genannten 
um Bewilligung zur Anbringung von fünf Schaukäſten, einer Sonnen— 
ſchutzplache und ſechs Gaslaternen bei feinem Geſchäftslocale abge— 
wieſen wurde, und beantragt mit Rückſicht darauf, dass es gegen 
Beſchlüſſe des Stadtrathes eine weitere Vorſtellung nicht gibt, die 
Abweiſung der Vorſtellung. Angenommen.) 

(9067.) St.⸗R. Gräf referiert über rückſtändige Beerdigungs— 
koſten für elf im XVI. Bezirke verſtorbene Parteien per zuſammen 
69 fl. 35 kr., und beantragt, bezüglich der Rückſtände nach zehn 
Parteien im Geſammtbetrage von 38 fl. die Abſchreibung zu genehmigen. 

Bezüglich des Rückſtandes per 31 fl. nach Anna Kardaſch, 
geſtorben am 20. Februar 1896, an die Bezirksamtsabtheilung des 
XVI. Bezirkes iſt der Act an das magiſtratiſche Bezirksamt zur 
Außerung zurückzuleiten, wieſo der Rückſtand der Gebür für ein 
Eigengrab entſtanden iſt, da die Beerdigung in ſolche Grabſtellen nur 
nach vorgewieſener Beerdigungsanweiſung reſpective Quittung erfolgen 
darf. ( Angenommen.) 

(9050.) StR. Gräf referiert über den Magiſtratsbericht, 
betreffend die Umgangnahme von der Durchführung der Odoakergaſſe 
zwiſchen der Ottakringer- und Thaliaſtraße im XVI. Bezirke, ſowie 
von der Einlöſung des Hauſes Nr. 213 Ottakringerſtraße, und bean— 
tragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 


(9095.) St.-N. Schreiner referiert über das Offertverhand— 
lungs⸗Ergebnis für die Lieferung von Sand zur Beſchotterung der 
Gartenanlagen und beantragt, die vorliegenden Offerten des A. J. 
Meisgeyer & Comp. in Atzgersdorf, Waſſergaſſe 18 (Gebirgs— 
rieſel aus dem Kaltenleutgebener Thale), und des Robert Karg in 
Kaiſermühlen (Donau-Erbſenſchotter) anzunehmen. 


Donau-⸗Asphaltrieſelſchotter zu verwenden. 
Referent accommodiert ſich dieſem Antrage und beantragt ſonach: 
Es haben zu liefern: 
1. Robert Karg für nachſtehende Plätze: 
Stadtpark 20 m? 
Schillerplatz . . .. 3 m 
Neue Anlage .. . 10 m? 


Technik 10 m? 
Votivkirchhe. . . 5 m? 
Augarten brücke. .. 1m 
Stephaniebrücke . .. 2 m? 


Rathhausparrk . .. 6m 
Franz Joſefsquai. .. 5 mz 
in Summe 62 m 
Donau-Asphaltrieſelſchotter um den Preis von 5 fl. per Cubikmeter; 

2. die Firma A. J. Meisgeyer & Comp.: 

427 m? Gebirgsrieſel aus dem Kaltenleutgebener Thale um den 
Preis von 4 fl. 50 kr. per Cubikmeter. In den Kinderpark iſt kein 
Rieſel zu liefern, nachdem dieſer Park als Depotplatz für das Materiale 
der Wienfluſseinwölbung beſtimmt iſt. 

Bei den vom ſtädtiſchen Obergärtner Hybler beantragten 
Quantitäten für einzelne Parks oder Gärten iſt Rückſicht zu nehmen, 
dafs, wo Donau-Asphaltrieſelſchotter angenommen wurde, der Reſt 
in Gebirgsrieſel zu liefern iſt. 

Der Donau -Asphaltrieſelſchotter fol nur dort verwendet werden, 
wo die Verwendung desſelben beantragt wurde; ferner ſollen an 
geeigneten Stellen Sandhaufen für die Kinder zum ſpielen gelaſſen 
werden, und zwar, wo Kinder ſpielen, Donau-Asphaltrieſelſchotter 
allein, oder, auf weniger begangenen Wegen in Verbindung mit 
Gebirgsrieſelſchotter. Angenommen.) 

(9160.) St.-R. Schreiner referiert über das Anfuchen des 
Dr. Joſef Mattis um Verſetzung des Auslaufbrunnens vor ſeinem 
Haufe XV., Palmgaſſe 10, in die Robert Hamerlinggaſſe vor Or. 
Nr. 2 gegen Entrichtung eines Beitrages von 100 fl. zu den Koſten 
per 120 fl. und beantragt die Genehmigung. (Ang enommen.) 

(9130.) St. R. Schreiner referiert über rückſtändige Be— 
erdigungskoſten für 180 im XIV. Bezirke verſtorbene Parteien per 
zuſammen 715 fl. 67 kr. und beantragt die Abſchreibung aus dem 
Titel der Uneinbringlichkeit. (Angenommen.) 

(9007.) StR. Schreiner referiert über das Anſuchen des 
Johann Marſchner, ſtädtiſchen Contrahenten, für die Straßen— 
beſpritzung im XV. Bezirke, um Entſchädigung für das aus dem 
ſtädtiſchen Schöpfwerke XV., Leydoltgaſſe, nicht bezogene Spritzwaſſer 
und beantragt die Abweiſung dieſes Anſuchens. Angenommen.) 

(9176.) St.⸗R. Schreiner referiert über den Statthalterei— 
Erlaſs vom 22. October 1896, Z. 97042, betreffend das Project 
der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn für die Herſtellung 
einer Schleppbahn von dem Bahnhofe Brigittenau zur Schotter— 
deponierung in der Vorgartenſtraße und beantragt die Kenntnisnahme. 

(Angenommen.) 

(9115.) St.-. Weſſely referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis, betreffend die Lieferung des für die Bezirke J bis XIX 
erforderlichen Aufſtreuſandes, und beantragt, nachſtehende Offerten an— 
zunehmen: 

Für den I. Bezirk das Offert der Alpinen Montan-Geſellſchaft 
mit einem Anbote von 2 fl. 65 kr. per Cubikmeter Schlackenſand. 

Angenommen. 
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Für den II. Bezirk das Offert des J. Kößler von 2 fl. 30 kr. 
per Cubikmeter, beziehungsweiſe 3 fl. 50 kr. per Fuhre. 

St.⸗R. Müller beantragt die Genehmigung des Offertes des 
Robert Karg von 2 fl. 39 kr., beziehungsweiſe 3 fl. 50 kr. per Fuhre. 

Referent accommodiert ſich; modificierter Referenten-Antrag 
angenommen. 

Für den III., IV. und V. Bezirk das Offert des J. Jaſchky 
von je 2 fl. 20 kr. per Fuhre. (Angenommen.) 

Für den VI. Bezirk das Offert der M. Endlweber von 
2 fl. 80 kr. per Cubikmeter. ( Angenommen.) 

Für den VII. Bezirk das Offert des J. Gſottbauer & 
Meier von 3 fl. per Cubikmeter. Angenommen.) 

Für den VIII. Bezirk das Offert des Robert Karg von 3 fl. 
20 kr. per Cubikmeter. ( Angenommen.) 

St.⸗R. Sebaſtian Grün beck beantragt die Abweiſung ſämmtlicher 
für dieſen Bezirk eingelangten Offerten und die neuerliche Ausſchreibung 
einer beſchränkten Offertverhandlung. 

Dieſer Antrag abgelehnt; Referenten Antrag angenommen, 

Für den IX. Bezirk das Offert des J. Gſottbauer & 
Meier von 2 fl. 60 kr. per Cubikmeter. (An genommen.) 

Für den X. Bezirk das Offert des J. Jaſchky von 2 fl. 20 kr. 
per Cubikmeter. 

Für den XI. Bezirk das Offert des A. Wanko von 2 fl. 60 kr. 
per Cubikmeter. 

StR. Braun beantragt, es ſei der Bezirksvorſteher des 
XI. Bezirkes anzuweiſen, den für dieſen Bezirk erforderlichen Sand ſich 
ſelbſt ohne Aufrechnung beſonderer Speſen zu beſchaffen 

Dieſer Antrag angenommen. 

Für den XII. Bezirk das Offert der M. Endlweber von 
2 fl. per Cubikmeter. (Angenommen.) 

Für den XIII. Bezirk das Offert der M. Endlweber von 
2 fl. 50 kr. per Cubikmeter. (Angenommen.) 

Für den XIV. Bezirk das Offert der M. Endlweber von 
2 fl. 50 kr. per Cubikmeter. Angenommen.) 

Für den XV. Bezirk das Offert des L. Zehetgruber von 
2 fl. 80 kr. per Cubikmeter (Gſtättenſand). 

St.⸗R. Schreiner beantragt die Genehmigung des Offertes 
der M. Endlweber von 2 fl. 50 kr. per Cubikmeter. 

Antrag Schreiner angenommen. 

Für den XVI. Bezirk das Offert des J. Rouſſeau von 1 fl. 
80 kr. per Cubikmeter. (An genommen.) 

Für den XVII. Bezirk das Offert des J. Rouſſeau von I fl. 
50 kr. per Cubikmeter. (Angenommen.) 

Für den XVIII. Bezirk das Offert des J. Rouſſeau von 2 fl. 
10 kr. per Cubikmeter. ( Angenommen.) 

Für den XIX. Bezirk das Offert des K. Weinzinger von 
3 fl. 40 kr. per Cubikmeter. 

St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck beantragt die neuerliche Aus— 
ſchreibung einer beſchränkten Offertverhandlung. 

Antrag Sebaſtian Grünbeck abgelehnt. 

Referenten⸗Antrag angenommen. 

(9041.) St.-R. Sebaſtian Grünbeck referiert über das 
Anſuchen der Firma E. Groß & Comp. um Bewilligung zur 
Erbauung eines Werkſtättengebäudes auf der Cat.-Parc. 21, E.⸗Z. 252 
Ober⸗Sievering, Gſpöttgraben Nr. 1, und beantragt die Beſtätigung 
des Bauconſenſes gegen grundbücherliche Sicherſtellung der im Local— 
augenſcheinsprotokolle erwähnten Demolierungsverpflichtung. 

(Angen ommen.) 
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(9088.) Ht.-R. Dr. Mayreder referiert über die Eingabe der 
Wittkowitzer Bergbau- und Eiſenhütten-Gewerkſchaft und der Bau⸗ 
unternehmung E. Gärtner vom 19. October 1896, betreffend die 
Vorlage der Projecte für den Umbau der Franzensbrücke und beantragt, 
der Stadtrath wolle die erwähnten Eingaben zur Kenntnis nehmen 
und beſchließen, daſs dieſe Unternehmungen aufzufordern find, die um— 
gearbeiteten Projecte bis 7. November d. J. vorzulegen, worauf binnen 
einem Monate, d. i. bis 7. December 1896, die Beſchluſsfaſſung der 
Gemeinde über dieſe Projecte erfolgen wird. 

Die Projecte wären ſofort nach Einlangen behufs Einhaltung 
des Termines der zur Begutachtung der Projecte für den Umbau der 
Franzensbrücke einberufenen Jury im kürzeſten Wege vorzulegen und 
wäre die Jury zu erſuchen, die überprüfung der Projecte im Hinblicke 
auf die Dringlichkeit dieſer Angelegenheit mit der thunlichſten Be— 
ſchleunigung vorzunehmen. Angenommen.) 

(9094.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über den Statt: 
halterei-Exlaſs vom 21. September 1896, 3. 82103, womit für den 
Güter⸗ und Coaksſchuppen und die Locomotivremiſe in der Station 
Hütteldorf der Wienthallinie der Stadtbahn der Bauconſens ertheilt 
wurde, und beantragt die Kenntnisnahme, Angenommen.) 

(9002. St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über das Anſuchen 
der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn um Zuſtimmung zum 
Projecte für die Überfahrtsbrücke im Zuge der Märzſtraße in Kilo- 
meter 0789 der Vorortelinie der Wiener Stadtbahn und beantragt, es 
ſei dem von der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn mit der 
Zuſchrift vom 11. Auguſt 1896, Nr. 38, anher übermittelten Projecte 
für die Überfahrtsbrücke im Zuge der Märzſtraße in Kilometer 0789 
der Vorortelinie der Wiener Stadtbahn hinſichtlich der äußeren Aus— 
geſtaltung des Objectes zuzuſtimmen, die k. k. Baudirection jedoch zu 
erſuchen, in dem vorgelegten Projecte in conſtructiver Hinſicht eine 
Anderung in der Richtung vorzunehmen, dafs die Aufmauerung an 
der gegen Heiligenſtadt zu gelegenen Gewölbeſtirn um 20 em höher 
gemacht und dementſprechend auch das anſchließende Trottoir modi— 
ficiert wird, damit die ſeinerzeit erfolgende Verlegung von Rohr— 
leitungen in dasſelbe ohne beſondere Schwierigkeiten erfolgen kann. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(9093.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über das Project der 
k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn für die Überfahrtsbrücke 
im Zuge der Neubergengaſſe in Kilometer 0˙633 und für die Über- 
fahrtsbrücke zur Überführung der Gablenzgaſſe über die projectierte 
Römergaſſe und über die Station Ottakring in Kilometer 27004 der 
Vorortelinie der Wiener Stadtbahn, und beantragt, es ſei den von 
der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn mit der Zu— 
ſchrift vom 10. Juli 1896, Nr. 94767, übermittelten Projecten 
für die Überfahrtsbrücke im Zuge der Neubergenſtraße in Kilo— 
meter 0633 und für die üÜberfahrtsbrücke zur Überführung der 
Gablenzgaſſe über die projectierte Römergaſſe und über die Station 
Ottakring in Kilometer 2004 der Vorortelinie der Wiener Stadtbahn 
in Betreff der äußeren Ausgeſtaltung der Objecte zuzuſtimmen, an 
die k. k. Baudirection jedoch das Erſuchen zu ſtellen, in conſtruciiver 
Hinſicht die im Stadtbauamtsberichte sub a und b vorgeſchlagenen 
Anderungen vornehmen zu laſſen, und zwar: 

a) Beim Objecte in der Neubergenſtraße wolle durch Erhöhung der 
Aufmauerung über den beiden Stirnflächen des Moniergewölbes 
und dementſprechende Höherſetzung des Geländers ſchon jetzt auf 
eine zukünftige Hebung der Straßenfläche Rückſicht genommen 
werden. 
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b) Beim Objecte im Zuge der Gablenzgaffe wolle die Straßendecke 
oberhalb der Brücke um 20 em gehoben und dementſprechend 
auch die Aufmauerungen ober den beiderſeitigen Gewölbſtirnen 
und die Höhenlage des Geländers geändert werden. Ferner wolle 


die proviſoriſche hölzerne Treppe, welche die Verbindung zwiſchen 


der hochgelegenen Straße und dem tiefgelegenen Parallelwege 
herſtellt, aus Rückſichten auf die perſönliche Sicherheit der dieſelbe 
benützenden Paſſanten derart abgeändert werden, daſs deren 
Neigungsverhältnis mindeſtens 1:2 beträgt. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(9099.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über das Project 
für eine Verbindung der Kloſterneuburgerſtraße mit der projectierten 
Brücke der Gürtelſtraße im II. Bezirke und beantragt die Genehmigung 
des Projectes im Sinne des Bauamts-Antrages. 
St.⸗R. Lorenz Müller beantragt die Ablehnung des Projectes 
im Sinne des Magiſtrats-Antrages. ( Angenommen.) 
(9171.) St. -R. Dr. Wähner referiert über den Beſcheid des 
k. k. Landesgerichtes Wien vom 23. October 1896, Z. 91849, 
betreffend das Anſuchen des Julius Kohnberger um Beweis— 
aufnahme zum ewigen Gedächtniſſe bezüglich der Grundentſchädigung 
IV., Wohllebengaſſe 17, und beantragt, zu der für den 9. November 
anberaumten Tagſatzung den Hof- und Gerichtsadvo caten Dr. Robert 
Swoboda als Rechtsvertreter und den Baumeiſter Oswald 
Luckeneder als Sachverſtändigen zu entſenden. ( Angenommen.) 
(9084.) St.-R. Dr. Wähner referiert über das Anſuchen des 
Centralvereines zur Beköſtigung armer Schulkinder um Subvention 
für das Vereinsjahr 1896/97 und beantragt die Gewährung einer 
Subvention von 20.000 fl. für das Jahr 1896/97. Angenommen.) 
(9064.) Vice-Mürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
die Uneinbringlichkeit eines Gehaltsvorſchuſsreſtes per 166 fl. 65 kr. 
und beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 
(9119.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Marie Gaſteiner, Oberlehrerswitwe, um Übertragung 
des Erziehungsbeitrages ihres Sohnes Paul auf ihre Tochter Auguſte 
und beantragt, es wolle der Geſuchſtellerin vom 21. Februar 1896 
an der Erziehungsbeitrag für ihre Tochter Auguſte unter gleichzeitiger 
Einſtellung der bisherigen Erziehungsbeiträge für beide Kinder auf 
100 fl. jährlich bis zur Erreichung des Normalalters der Tochter 
oder bis zu dem Zeitpunkte einer etwa früher eintretenden anderweitigen 
Verſorgung aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige 
entſprechende Abrechnung mit der n.=d. Landes-Lehrerpenſionscaſſa erhöht 
werden. (An genommen.) 
(9051.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
das Anſuchen der Marktcommiſſärswaiſen Francisca und Emilie 
Streicher um Fortbezug der Gnadengabe und beantragt, den Ge— 
nannten den Fortbezug der Gnadengabe jährlicher je 100 fl. vom 
19. December 1896 auf weitere drei Jahre, eventuell bis zu einer 
etwa früher eintretenden anderen Verſorgung zu bewilligen. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(9124.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Anweiſung der Wilwenpenſion für die Bürgerſchullehrerswitwe Emilie 
Trojan und beantragt, derſelben die normalmäßige Witwenpenſion 
im Betrage von 500 fl. jährlich auf die Dauer des Witwenſtandes 
vom 1. September 1896 angefangen, dann das Sterbequartal per 
375 fl. aus der Wiener Penſionscaſſa gegen ſeinerzeitige entſprechende 
Abrechnung mit der n.⸗-ö. Landes⸗Lehrerpenſionscaſſa, endlich das 
Quartiergeld für das Quartal vom 1. November 1896 bis Ende 
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Jänner 1897 im Betrage von 100 fl. aus den eigenen Geldern 
zuzuerkennen. (An genommen.) 
9298.) St. -R. Dr. Mayreder referiert über die Frage der 
Reversausſtellung anläſslich des Zubaues zum Poſtſparcaſſenamte, Einl. 
Z. 1387 J. Bezirk, und beantragt, bei dem Umſtande, als es ſich 
bei Ausſtellung des von der Gemeinde verlangten Neverſes bezüglich 
der Demolierung des proviſoriſchen Zubaues beim Poſtſparcaſſenamte 
über Verlangen der Gemeinde bloß um eine rein theoretiſche Frage 
handelt, die Straßengrundabtretung im Parcellierungsfalle zweifellos 
ſchon nach dem Geſetze ſtattfinden muſs, im anderen Falle aber auch 
die Demolierungs verpflichtung die Straßeneröffnung nicht zur Folge 
hat, von dem Verlangen nach Ausſtellung des betreffenden Demo— 
lierungsreverſes unter Wahrung des principiellen Standpunktes der 
Gemeinde in dieſem ſpeciellen Falle, mit Rückſicht auf das dringende 
Bedürfnis des k. k. Poſtſparcaſſenamtes nach Erweiterung der Amts— 
localitäten abzuſehen und ſohin dem Projecte der Errichtung eines 
zwei Stock hohen Zubaues, welcher ausdrücklich als Proviſorium be— 

zeichnet wird, ohne weitere Bedingung zuzuſtimmen. 
(Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung). 


Allgemeine Nachrichten. 


Commiſſton für Verkehrsanlagen. 
7. November 1896. 

In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung 
der Wiener Verkehrsanlagen 10.893 Arbeiter verwendet; hievon 
waren 5636 beim Bau der Gürtel-, Vororte- und Wienthallinie 
der Stadtbahn, 802 beim Bau des Schleuſencanales nächſt Nuſßs— 
dorf, 4119 bei der Wienfluſsregulierung, 336 am Hauptſammel— 
canale rechts des Donaucanales beſchäftigt; außerdem ſtanden in 
Verwendung: bei den Bahnbauten 262 Fuhrwerke und 21 Dampf— 
maſchinen, beim Schleuſencanalbau 1 Fuhrwerk und 8 Dampf— 
maſchinen, bei der Wienfluſsregulierung 51 Fuhrwerke, 35 Dampf— 
und 6 Dynamomaſchinen, am Hauptſammelcanale rechts des Donau— 
canales 40 Fuhrwerke und 1 Dampfmaſchine. 


Trottoirbeſtreuung. 


Vom Wiener Magiſtrate wurde unterm 10. September 1896, 
M.⸗Z. 153882 ex 1895 / XIV, Nachſtehendes kundgemacht: 

Zur Vermeidung von Unglücksfällen, welche bei Schneefall 
oder Glatteis für Fußgeher entſtehen könnten, wird auf Grund 
der Regierungsverordnung vom 14. Jänner 1837, Z. 2879, und 
des § 93 der Gemeindeordnung für Wien Folgendes verordnet: 

1. Die Eigenthümer, Adminiſtratoren, Pächter oder Beſorger 
der Häuſer, der Baugründe oder ſonſtigen Plätze in ſämmtlichen 
Bezirken Wiens, in den Bezirken X bis incluſive XIX nur inner— 
halb der verbauten, geſchloſſenen Bezirkstheile, haben bei einem 
Schneefalle das Trottoir oder den Gehweg längs ihrer Realität 
ſchleunigſt vom Schnee reinigen und ſohin, wenn das Trottoir 
oder der Gehweg gepflaſtert iſt, allſogleich mit Sand oder Aſche 
beſtreuen zu laſſen. Bei Glatteis iſt das Trottoir oder der Gehweg 
jederzeit allſogleich mit Sand oder Aſche beſtreuen zu laſſen. 

Iſt das Trottoirpflaſter über 2 m breit, fo iſt von Seite 
der Hauseigenthümer, Adminiſtratoren, Pächter oder Hausbeſorger 
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dasſelbe nur in einer Breite von 2 m von der Hausflucht gegen 
die Straße vom Schnee und Eis reinigen und mit Sand oder 
Aſche beſtreuen zu laſſen, bei Glatteis aber das Trottoir in ſeiner 
ganzen Breite beſtreuen zu laſſen. 

In Gaſſen, wo keine eigentliche Trottoirpflaſterung beſteht, 
iſt von Seite der Hauseigenthümer, Adminiſtratoren und Pächter 
ein Fußweg von mindeſtens 1˙25 m in der Breite längs ihrer 
Realität reinigen und bei Glatteis beſtreuen zu laſſen. 

2. Bei einem während der Nacht eingetretenen Schneefalle, 
Froſte oder Glatteiſe hat die Reinigung, Aufeiſung oder Be— 
ſtreuung jedesmal zeitlich früh, und zwar längſtens bis 7 Uhr 
morgens, bei fortdauerndem Unweter aber auch wiederholt während 
des Tages, und zwar in der Art zu geſchehen, dass die Trottoire 
und Gehwege ſtets gefahrlos begangen werden können. 

3. Der Schnee aus den Realitäten und von den Dächern 
darf nicht auf der Straße abgelagert werden, ſondern iſt, wenn 
kein anderer Privatplatz zur Verfügung ſteht, auf die angewieſenen 
Abladeplätze zu bringen. Der Transport hat in der Weiſe zu 
geſchehen, dafs ein Herabfallen des Schnees auf die Straße ver— 
mieden wird. 

Das Herabwerfen des Dachſchnees hat mit aller nöthigen 
Vorſicht gegenüber den Paſſanten und zu einer Zeit zu erfolgen, 
in welcher die Paſſage eine weniger frequente iſt. 

4. Die Nichtbefolgung dieſer Anordnung wird von den 
magiſtratiſchen Bezirksämtern nach der erwähnten Regierungs— 
verordnung und nach 8 93 des Gemeindeſtatutes vom 19. De— 
cember 1890, L. G. und V. Bl. Nr. 45, mit einer Geldſtrafe 
bis zum Betrage von 200 fl. ö. W. oder mit einer Arreſtſtrafe 
bis zu 14 Tagen an dem Schuldtragenden geahndet. Nach Maß⸗ 
gabe eintretender Umſtände wird in Fällen der unterlaſſenen Auf⸗ 
eiſung, ſowie der unterlaſſenen Beſtreuung die Anzeige an das 
competente Strafgericht geleitet und in allen Fällen dieſer Unter— 
laſſungen die nöthige Verfügung auf Gefahr und Koſten der 
Säumigen getroffen werden. 

Die k. k. Sicherheitswache iſt beauftragt, damit die am 
Morgen vorzunehmende erſte Reinigung und Beſtreuung der Geh— 
wege rechtzeitig erfolge, auf ihrem in den frühen Morgenſtunden 
vorzunehmenden Rundgange die Verpflichteten etwa durch Läuten 
an der Hausthorglocke an ihre diesfällige Obliegenheit zu erinnern 
und Zuwiderhandelnde zur Strafamtshandlung anzuzeigen. Den 
ſtädtiſchen Aufſichtsorganen ſteht das gleiche Anzeigerecht zu. 


Approviſtonierungs- Angelegenheiten. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 1. November bis 7. November 1896. 


1. Fleiſchſendungen: 


Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


. . 275.976 kg (Davon aus Wien — 211.599, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 15.113; aus 
Oberöſterreich — 2.818; aus Mähren 
— 6.552; aus Galizien — 33.195; aus 
Ungarn — 5.613; aus der Bukowina — 
— 706; aus Steiermark — 380 kg) 


Rindfleiſch 
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Kalbfleiſch 


Schaffleiſch. . . 31.409 „ 


Schweinfleiſch. . 68.895 „ 
Kälber 

Schafe 352 „ 
Schweine 928 „ 
Lämmer. 17 


Die Zufuhren für 


8.340 kg (Davon aus Wied — 2.199, aus dem 


ſonſtigen Niederöſterreich 72; aus 
Oberöſterreich — 66; aus Mähren — 
56; aus Ungarn — 2; aus Galizien 
— 5.945; aus der Bukowina — — kg) 
(Davon aus Wien — 861, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich —; aus Galizien 
— 18.241; aus Ungarn — 78; aus Mähren 
— Z; aus der Bukowina — 12.229 kg) 
(Davon aus Wien — 22.474, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 2.407; aus 
Oberöſterreich — 3; aus Böhmen — 110 
aus Mähren 1.914 — ; aus Galizien — 
41.488; aus Ungarn — 149; aus Croatien 
— 350; ans Bosnien — —; aus der 
Bukowina — — kg) 


1.216 Stück (Davon aus Wien — 135, aus dem ſonſtigen 


Niederöſterreich — 11; aus Oberöſterreich 
— 21; aus Mähren — 50; aus Galizien 
— 942; aus Ungarn — 29; aus 
Steiermark — 3; aus Salzburg — 20; 
aus der Bukowina — 5 Stüd.) 

(Davon aus Wien — 232, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 2; aus Ober⸗ 
öſterreich — —; aus Mähren — 1; aus 
Galizien — 84; aus Ungarn — —; aus 
der Bukowina — 33 Stück.) 

(Davon aus Wien — 171, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 4; aus Mähren — 40; 
aus Galizien — 654; aus Ungarn — 33; 


aus Bosnien — —; aus Croatien — 26; 
aus Oberöſterreich — — Stück.) 

(Davon aus Wien — 10, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — —; aus Galizien — 7; 
aus Mähren — —; aus Ungarn — —; 
aus Steiermark — — Stück.) 


den Approviſionierungsverein 


ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


2. Preisbewegung: 


| Siedfleiſch von 26 bis 70 kr. per K 
Wife Roſtbraten u. Rieden „ 50 „ 95 „ „ 5 
Kalb fleiſcgg?onun ra e e AR a 
Schaffleiſchc mn. el: sr DON ae za 
Schweinfleiſkghkc he F 
r er „ AO OO ee a 
Schaſe — A  g 
Schweine a an 77 40 „ 58 „ „„ „. 
Lämmer ... . . „ 25, 4fl. per Stück. 


Die Zufuhr an Fleiſchwaren war geringer 


als in der Vor⸗ 


woche. Die Nachfrage geſtaltete ſich ſehr rege und ſind Schafe 
und Schweine um 2 kr., Kalbfleiſch um 4 kr. und Kälber ſowie 


Schweinefleiſch um 6 kr. per Kilogramm im Preiſe geſtiegen. 


Sonſt war vorwöchentliche Notierung. 


* * 


* 


Pferdemarkt vom 6. November 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 546 Pferde. 


Preis: für Gebrauchs pferde 120-380 fl. per Stück 
" Schlachtpferde ä — er Er SE 20 — 65 77 n „ 
Der Markt war ſehr lebhaft. 
*. 4. 
** 


2* 


1784 
Schlachtviehmarkt vom 9. November 1896 
(einſchließlich des Contumazmarktes vom 7. November 1896). 
1. Geſammtauftrieb: 5601 Stück, und zwar: 
Maſtvieh 2660, Weidevieh 857, Beinlvieh 2084. 


(Darunter unverkaufter Reſt von dem vorwöchentlichen Donnerstag— 


markte: 252 Stück.) 
Dieſer Geſammtauftrieb zerfällt in: 
Ochſen 4136, Stiere 641, Kühe 824. 
(Davon waren Büffel 217 Stück.) 


Provenienz des Geſammtauftriebes: 


aus Ländern der ungariſchen Krone . 3140 Stück 
„ Galizien und der Bukowina .. 449 „ 
„ dem ſonſtigen Oſterreich ... 2012 „ 
„ dem Auslande „ 
„ Bosniiu es — „ 


2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 
Ochſen J. Qualität von 34 bis 39 fl. (extrem von — 

B A „% .09:4, 
" III. " " 23 7 
Stiere . „ 22 „ 

Kühe . „ 22 „ 

Büffel. „ 18 „ẽ 21 „ 
Beinlvieh, 14 „ 


b) Preis per Stück: 
Beinlvieh . von 20 bis 95 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts 


3. Verkauf. 
Angekauft wurden für Wien .. 4253 Stück 
5 „ auswärts 1203 „ 

Unverkauft liehen 145 „ 

Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 48 Stück mehr 
aufgetrieben. Infolge des in guter Ware neuerdings verminderten 
Angebotes war der Verkehr lebhaft. Prima- und gute Mittelware 
hat ½ bis 1 fl. per Kilogramm angezogen. Mindere Ware war 
bei unveränderten Preiſen ſehr ſchwer anbringlich. 


os 
2 

— — — — — 
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gehandelt. 


* * 
+ 


Preisbewegung an der Börſe für landwirtichaftliche 
Prodnete in Wien vom 7. November 1896. 


a) Getreide. 
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hi 74—82 kg) von 7 fl. 85 tr. bis 8 fl. 65 kr. 
8 


Roggen ( M M 1 n 69—75 7 " 80 vn 7 „ 
DENE a en „ 
NOS, «u. 2a, ⁵ Ä „ 4, 65, 6 „ 35, 
Rr Be ter „ e 10 e 

) Mahlproducte 
H a ⁰ ee 4 von 13 fl. 50 kr. bis 15 fl. — kr 
Weizenmehl Er 15 Type e e eee 5 L 50 nn 5 n Ei 5 
Noggenmehl l. „ 8, 50 12 % 50, 
Weizenkleie JJ „„ Be M 3 7. 60 Non 3 15 80 „ 
Roggen kleine „ Er e e 

* * 
* 
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Beſchränkungen des Verkehres mit Klanenthieren aus Galizien 
und der Bukowina nach Niederöſterreich. 


Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat mit Erlaſs vom 4. November 
1896, 3. 97820 (M.⸗Z. 192712/XV), Nachſtehendes kundgemacht: 


Laut ämtlichen Nachrichten herrſcht die Maul- und Klauen— 
ſeuche in Galizien derzeit in den politiſchen Bezirken Biala, 
Bochnia, Bäbrka, Brzezany, Brody, Brzaköw, Chrzanöw, Ciesza⸗ 
now, Dabrowa, Dobromil, Dolina, Drohobycz, Gorlice, Grodek, 
Grzybow, Horodenka, Huſiatyn, Jaworow, Jaroslau, Jaslo, 
Kalusz, Kamionka, Kolomea, Krakau, Kolbuszowa, Krosno, Laneut, 
Limanowa, Lisko, Lemberg, Mielec, Mosciska, Myslenice, Na- 
dwarna, Neumarkt, Nisko, Neu-Sandez, Podhayce, Przemysl, 
Przemyslauy, Podgarce, Rohatyn, Rojeczyce Rudki, Rawaruska, 
Rzeszöw, Sanok, Skalat, Stanislawow, Staremiaſto Sokal, Stryj, 
Tarnobrzeg, Tlumacz, Trembowla, Turka, Wieliczka, Zbaraz, 
Zloczow, Zolkiew, Zydaczow und Zywiec. 

Ferner beſteht dieſelbe Seuche in dem Bezirke Wiznitz in der 
Bukowina. ö 

Die Statthalterei findet daher unter Behebung ihrer Kund— 
machung vom 20. October 1896, Z. 93601, die Einfuhr von 
Klauenthieren (Rindern, Schafen, Ziegen und Schweinen) aus 
dieſen Bezirken nach Niederöſterreich hiemit zu unterſagen. Die 
Einfuhr von zur Schlachtung beſtimmten Rindern ob— 
bezeichneter Provenienz nach Wien, St. Marx, iſt jedoch, und zwar 
unter nachſtehenden Bedingungen geſtattet: 

1. Auf den betreffenden Viehpäſſen muss die Seuchenfreiheit 
des Provinzortes und der unbedenkliche Geſundheitszuſtand der 
Thiere von einem behördlichen Thierarzte beſtätigt ſein. 

2. Müſſen die Viehwaggons, in welchen derartige Rinder 
verladen worden ſind, in der gleichen Weiſe mit der Aufſchrift 
„Seuchen verdächtige Thiere“ bezettelt werden, wie die 
Waggons, welche lungenſeuchever dächtiges Vieh zur Einfuhr nach 
dem Wiener Central-Viehmarkt (Contumazplatz) bringen. 

3. Darf derartiges Vieh zur Vermarktung nur am 
Freitag jeder Woche zugeführt werden. 

4. Die Ausladung dieſer Thiere hat am unteren Theile der 
Viehrampe zu geſchehen und ſind dieſelben nach vorausgegangener 
thierärztlicher Unterſuchung, wenn ſie geſund befunden werden, 
nach den Stallungen des St. Marxer Schlachthauſes auf dem 
kürzeſten Wege über den Contumazplatz und durch das von dort 
nach dieſem Schlachthauſe führende Thor abzutreiben; nach Be— 
endigung des Triebes iſt die betreffende Wegſtrecke zu reinigen 
und zu desinficieren. 

5. Bei der Ausladung und dem Triebe dieſer Rinder iſt ſich 
eines beſonderen Perſonales zu bedienen, welches in den übrigen 
Marktabtheilungen abſolut keine Verwendung findet und nach 
beendigter Ausladung ſolcher Thiere unter thierärztlicher Anleitung 
und Überwachung der gründlichſten Reinigung und Desinfection 
zu unterziehen iſt. 

Zu dieſem Zwecke iſt das betreffende Perſonal in der gleichen 
Weiſe wie das bei der Desinfection des Viehwaggons zu ver— 
wendende Arbeiterperſonal gemäß $ 9 der Durchführungsverordnung 
zum Geſetze vom 19. Juli 1879 (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 108 und 109) 


mit einem beſonderen überkleid (Zwilch) zu verſehen. 

6. Die einlangenden Thiere ſind am Samstag in der Zeit 
von 9 bis 2 Uhr auf dem Contumazmarkte zu vermarkten und 
dann in die Schlachthäuſer Gumpendorf, Meidling und Hernals 


Nr. 90. — 10. November 1896. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


e . N NENUTNUNLA 


— a aw 


. 


mittels Pferdegeſpanne abzuführen und dort in den ausſchließlich 
hiefür beſtimmten Stallabtheilungen (Contumazſtall) unterzubringen. 

Die zur Überführung benützten Wägen müſſen unter allen 
Umſtänden noch vor dem Verlaſſen des betreffenden Schlachthauſes 
unter thierärztlicher Überwachung der vorſchriftsmäßigen Reinigung 
und Desinfection unterworfen werden. 

Der Vollzug der Desinfection iſt in der im oben bezogenen 
Geſetze vorgeſchriebenen Weiſe zu beſcheinigen. 

7. Die an demſelben Tage nicht abgeführten Rinder ſind 
unbedingt in das St. Marxer Schlachthaus abzutreiben und 
dortſelbſt der Schlachtung zuzuführen. 

8. Sämmtliche Rinder ſind überhaupt innerhalb der Bezugs— 
woche zu ſchlachten. 

9. Der directe Bezug von Schlachtrindern aus den in Rede 
ſtehenden, wegen Maul- und Klauenſeuche geſperrten Bezirken ſeitens 
der Fleiſchhauer iſt auch weiterhin unter Einhaltung der diesfalls 
beſtehenden Vorſchriften zuläſſig. 

Die Einfuhr von zur Schlachtung beſtimmten 
Schweinen aus den mit Maul- und Klauenſeuche nicht verſeuchten 
Gemeinden der eingangs dieſer Kundmachung benannten Bezirke 
nach Wien (St. Marx) iſt gegen Einhaltung der Beſtimmungen 
des Punktes IV, Alinea b und c, der hierämtlichen Kundmachung 
vom 14. November 1895, Z. 109167, gleichfalls bis auf weiteres 
zuläſſig, dagegen bleibt wegen des Beſtandes der Schweinepeſt in 
Galizien und wegen ſtattgefundenen Verſchleppungen dieſer Seuche 
aus der Bukowina die Einfuhr von Handels-(Futter-) Schweinen 
aus dieſen Kronländern nach Niederöſterreich bis auf weiteres ver— 
boten. 

Übertretungen dieſer am 7. November 1896 in Wirkſamkeit 
tretenden Vorſchriften werden nach den Beſtimmungen des Geſetzes 
vom 24. Mai 1882, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, beſtraft. 


Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 29. October bis 5. November 1896. 


Waren eingelagert. 2 2 2 2 20. 73.397 Meter⸗Centner 
„ ausgelagerkr 62.010 5 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
22.568 Meter-⸗Centner. 
Lagerſtand vom 5. November 1896: 436.375 Meter-Ceutner, und zwar: 
132.444 Meter⸗Centner Weizen, 20.630 Meter⸗Centuer Roggen, 


92.089 a Gerſte, 38.299 1 Hafer, 

78.031 5 Mais, 25.688 5 Olſaaten, 
6.198 5 Mehl u. Kleie, 1.956 5 Wein, 

4.718 4 Zucker, 1.193 Hektoliter à 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 3,762.3 75 fl. öſt. Währ. 


Militär -Angelegenheiten. 


Conſcription der dem Militärverbande nicht augehörigen Rand: 
ſturmpflichtigen. 

Nach Punkt 131 der Verordnung des hohen k. k. Miniſteriums 
für Landesvertheidigung vom 20. December 1889, R.⸗G. Bl. 
Nr. 193, ſind die landſturmpflichtigen Staatsangehörigen der 
öſterr.ungar. Monarchie behufs ihrer Verwendung zu beſonderen 
Dienſtleiſtungen für Kriegszwecke von der politiſchen Bezirks- 
behörde ihres Wohnortes ſpeciell zu verzeichnen und evident zu 
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führen. Demgemäß iſt es nothwendig, dass, wie in den Vorjahren, 
die in Wien wohnenden öſterreichiſchen und ungariſchen Staats— 
bürger, welche in dem Alter von 19 bis einſchließlich 42 Jahren 
ſtehen und dem Militärverbande (Heer, Kriegsmarine, Landwehr 
oder deren Erſatzreſerve) nicht angehören, ferner die noch land— 
ſturmpflichtigen Arzte, Ingenieure ꝛc. mittels Zählblätter con— 
ſcribiert werden. 

Zu dieſem Zwecke erhielten mit Erlaſs des Magiſtrats— 
directors Tachau vom 28. October d. J., Z. 185068 / XVI, die 
Bezirksamtsleiter die erforderliche Anzahl von Zählblättern und 
Schreiben in der Zeit vom 10. bis 12. November d. J. von 
Seite des Conſcriptionsamtes zugeſtellt und wurden erſucht, Sorge 
dafür tragen zu wollen, dass je ein Schreiben ſammt den erfor— 
derlichen Zählblättern zur genauen Ausfüllung der Rubriken in 
denſelben durch die Hauseigenthümer oder deren Stellvertreter in 
jedes Haus im dortigen Amtsgebiete — die hofärariſchen Ge— 
bäude jedoch ausgenommen — längſtens bis 16. November d. J. 
zugeſtellt und die ausgefüllten Zählblätter nach Verlauf von 
ſieben Tagen durch dieſelben Amtsorgane, welche die Zuſtellung 
beſorgten, abgeholt werden. 

Die ſämmtlichen Zählblätter ſind ſodann geſammelt längſtens 
bis 3. December d. J. direct an das Conſcriptionsamt einzu— 
ſenden, welcher Termin ganz genau eingehalten werden mufs, 
weil der k. k. n.⸗5. Statthalterei über das Ergebnis der Conſcri— 
bierung bis zu dem geſetzlich normierten Termine zu berichten iſt. 

Die mit dem Einſammeln der Zählblätter betrauten Amts— 
diener find mit allem Nachdrucke zur Einhaltung des für 
die Zuſtellung und das Abholen der Zählblätter beſtimmten Ter— 
mines zu verhalten. 


Sanitäls-Angelegenheiten. 
Beſuch der ſtädt. Volksbäder im Oetober 1896. 


männliche weibliche 
Perſonen 


II. Bez., Treuſtraße 60 — 4250, davon 3613 637 
(Eröffuet Auguſt 1892.) 

III. Bez., Apoſtelgaſſe 18 — 6939, „ 6052 887 
(Eröffnet Auguſt 1891.) 

IV. Bez., Klagbaumgaſſe 4 — 4999, „ 3868 1131 
(Eröffnet Juni 1893.) 

V. Bez., Einſiedlerplatz — 7692, „ 6475 1235 
(Eröffnet Auguſt 1890.) 
VI. Bez., Eßterhaäzyg aſſe 2 — 7377, „ 5919 1458 
(Eröffnet Auguſt 1892.) | 
VII. Bez., Mondiheingaffeg — 4750, „ 3786 964 
(Eröffnet December 1887.) 

VIII. Bez., Florianigaſſe 30 — 7183, „ 5704 1479 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

IX. Bez., Wieſengaſſe 17 — 4491, „ 3598 888 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

X. Bez., Erlachplatz — 8038, „ 6769 1269 
(Eröffnet Auguſt 1890.) 

XIV. Bez., Heinickegaſſe 3 — 5556, „ 4838 718 


(Eröffnet December 1894.) R 
Zuſammen . 61275, davon 50599 10676 
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Gewerbe Angelegenheiten. 


(Genoſſeuſchaft der Fassbinder.) Bei der am 8. November 
1896 unter Intervention des Genoſſenſchafts-Commiſſärs Magi— 
ſtratsrakh Silberbauer ſtattgehabten Vollverſammlung der 
Genoſſeuſchaft der Fassbinder wurde Herr Auguſt Schott, Faſs— 
binder, III., Ungargaſſe 58, zum Vorſteher der Genoſſenſchaft 
gewählt. 


Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsuummerun der 
Acteuſticke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts— 
unmmern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Baubewilligungen wurden überreicht: 
vom 5. November bis 9. November 1896: 


Für Neubauten: 
XIV. Bezirk: Drei Stock hohes Wohn- und Geſchäftshaus, Rudolfsheim, 
Jadengaſſe, Einl.⸗Z. 999, Parcelle 393, von Leopold 
Kaſſis, XVII., Rokitanskygaſſe 43, Bauführer Joſef 
Pöſchko (31957). 


Für Zubauten: 
II. Bezirk: Brigittagaſſe 13, von der Neudorfer Bierbrauerei Bach— 
ofen & Medinger, Bauführer C. Höllerl jun. 
(8446.) 

Bezirk: Werkſtättentract, Rudolfsheim, Sturzgaſſe 18, von Leopold 
und Marie Wicha, ebenda, Bauführer Julius Zatzka 
(31703). 

Magazin, Rudolfsheim, Wurmſergaſſe 5, vom Deutſchen 
Volkstheater, VII., Neuſtiftgaſſe 1, Bauführer Hellmer 
& Fellner (32256). 


Für Adaptierungen: 
I. Bezirk: Tegetthoffſtraße 3, von der Baugeſellſchaft des I. Allge⸗ 
meinen Beamtenvereines (8400). 
Singerſtraße 26, von Frauenfeld & Berghof, Bau— 


"7 meifter (8430). 
a „ Steindlgaſſe 2, von Karl Fries, Baumeiſter (8491). 
5 „ Vorlaufſtraße 5, von May & Herold, Bauführer Al. 


Ziegler (8478). 
II. Bezirk: Schüttelſtraße 51, von Ferd. Bechokak, Bauführer? 
(8433). 


III. Bezirk: Landſtraße Hauptſtraße 26, von Heinrich Wagner, Bau— | 


meiſter (8462). 


VI. Bezirk: Bürgerſpitalgaſſe 14, von Barbara Zöb!l, Bauführer Ed. | 


Schätz (8398). 
Gumpendorferſtraße 67, von Franz Slezak & Joſef 
Giller, Maurermeiſter (8399). 
Bezirk: Hermanngaſſe 1, von Dr. Joſef Hengelmüller, Bau— 
führer E. Kamenicky (8476). 
Bezirk: Florianigaſſe 56, von Leop. Fruhwirth, Vauführer F. 
Prokeſch (8427). 
IX. Bezirk: Rögergaſſe 27, von Ambros Schmid, 
(8429). 
Bezirk: Ottakring, Blumberggaſſe 16, von Max Nicolett, ebenda, 
N Bauführer Ferd. Baldia (54718). 
Neulerchenfeld, Lerchenfelderſtraße 2, von Max Mandel, 
ebenda, Bauführer Joſef Bayer (54867). 
Bezirk: Hernals, Comeniusgaſſe 5 (Hernalſer Waggonfabrik), von 
Echinger & Fernau, Bauführer Franz Vock (38976). 
Hernals, Jörgerſtraße 30, von Auguſt Herzmansky, 
Bauführer Ignaz Fras! (39007). 
Hernals, Blumengaſſe 47, von Karl Jira, ebenda, Bau⸗ 
führer Ignaz Graf (39114). 

XVIII. Bezirk: Währing, Luſtkandlgaſſe 35, von Franz und Anna 
Kutſchera, ebenda, Bauführer Karl Zahn (36170). 
Währing, Hans Sachsgaſſe 17, von Karl Zmeskal, ebenda, 

Bauführer Joſef Wögler (36024). 
Währing, Gentzgaſſe 29, von Johann Köhl, ebenda, Bau— 
führer? (36071). 


Für diverſe (geringere) Banten: 
II. Bezirk: Schupfe, Paſetti⸗ und Kampſtraße, Gruppe D, Reihe X, 


Maurermeiſter 


von Johann Mark in Firma J. Uiblein & Sohn, 
Bauführer J. Sedlaczek (8401). | 


III. Bezirk: Verauda, Erdbergermais, Mitterweg Nr. 1980, von Sylveſter 
n Laa, Bauführer F. Gutmann (8408). 
IX. Bezirk: Rohrcanal, Sechsſchimmelgaſſe 12, von Ed. Kallberg, 
u. Gſchwandnergaſſe 14, Bauführer J. Tiſchler 
XII. Bezirk: Schupfe, Aichholzgaſſe 14, von Karl Graf, ebenda, Bau⸗ 
g führer Joſef Hartl, Maurermeiſter (35147). 
XIV. Bezirk: Rudolfsheim, Braunhirſchengaſſe 38, von Franz Wicha, 
. ebenda, Bauführer ? (32211). 
XIX. Bezirk: Canaliſierung, Heiligenſtadt, Hohe Warte 31, von Friedrich 
9225 99 I., Bäckerſtraße 3, Bauführer Joh. Schneider 
559). 


Heſuche um Bekanntgabe der Paulinie wurden überreicht: 


III. Bezirk: Neulinggaſſe 7 und Rechte Bahugaſſe 28, Paul 
. . Dumont (8420). 
VIII. Bezirk: Neudeggergaſſe 12, vom Tempelbau-Verein des VIII. Be⸗ 
zirkes, Schottenbaſtei 6 (8435). 
XIV. Bezirk: Rudolfsheim, Märzſtraße, Ecke 
Joſef Seichert (32371). 
XVII. Bezirk: Wohnhaus, Hernals, Ecke der Lackner- und Beheimgaſſe, 
von Ferd. und Heinrich Bittermann, Jörgerſtraße 47 
(38952). | 
XVIII. Bezirk: Realität, Einl.⸗Z. 255, Pötzleinsdorf, Julienſtraße 44, von 
Julius und Marie Kitt (35944). | 


von 


der Wurmſergaſſe, von 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 
I. Bezirk: Bäckerſtraße 1, von Adolf Hofbauer, Baumeiſter (8406). 


Gewerbeaumeldungen vom 3. November 1896. 


Saudner Stephan — Bandruckſorten-Verſchleiß — I., Graben 29. 

Kohn Julius — Bautiſchler, Brennholz- und Kohlenhaudel — VI., 
Mollardgaſſe 42. 

Neurath Ludwig — Brennholz, Kohlen- und Coaks-Kleinhandel — 
VII., Khunngaſſe 12. 

Mayer Georg — Chocolate-Verſchleiß — J., Teinfaltſtraße 3. 

Langer Helene — Damenkleidermachergewerbe — IX. Alſerbachſtraße 7. 

Bergmann Johann — Einſpänner, Lic. Nr. 689 — II., Dammſtr. 15. 

Kaiſer Sohn — Handel mit Fahrrädern und Maſchinen — VI., 
Gumpendorferſtraße 116. 

Janik Leopoldine — Federnſchmückerei — J., Freiſingergaſſe 3. 

Kaſparides Eruſt — Gaſtwirt — III., Dießlergaſſe 6. 

Löw Georg — Gaſtgewerbe (8 16 be g) — IX., Ayrenhofgaſſe 4. 

Fiſcher Bertha — Nichtbetrieb des radicierten Schankgewerbes — IV., 
Technikerſtraße 3. 

Arthofer Aloiſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Brünnlgaſſe 7. 

Deutſch Adolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kaiſer Joſefſtraße 36. 

Holzer Michael — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Kärnthnerſtraße 32. 

Kellner Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Tivoligaſſe 3. 

Müller Roſalia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Taborſtraße 65. 

Novotuy Friedrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Porzellang. 52. 

Oberlender Paul — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Landesgerichtsſtr. 10. 

Poös Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Marxergaſſe 15 a. 

Weigl Auna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Wintergaſſe 4. 

Weisz Theodor Guido — Getreide- und Holzeommiſſtonshandel — II., 
Czerningaſſe 16. 

Deutſch Ludwig — Handelsagentie — VI., Eßterhäzygaſſe 12. 

Antoſch Franz — Herrenkleidermacher — III., Erdbergſtraße 51. 

Henczi Janos — Inſecten-, Ratten- und Mäuſe⸗Vertilgung mit aus⸗ 
ſchließlicher Verwendung giftfreier, nicht feuergefährlicher Mittel —. VI., 
Kaſernengaſſe 11. 

Kirchhof Auna — Kaffceeſchank — IX., Berggaſſe 35. 

Eisler Michael — Kleinfuhrwerk, Lic.-Nr. 1256 — II., Große Stadt⸗ 
gutgaſſe 29. ö 

Schnert Friedrich — Kleinfuhrmann — Betriebsort: X., Davidgaſſe 57, 
Wohnort: X., Quellengaſſe 128. . 

Janik Leopoldine — Kunſtblumen⸗Erzeugung — J., Freiſingergaſſe 3. 

Feldmann Ludwig — Lederausſchneider — XIX., Hardtgaſſe 26. 

Podolszky Marie — Marktvictualienhandel — XVII., Hauptſtraße 16. 

Schmidt Karl — Meſſerſchmiedgewerbe — VI., Kaſernengaſſe 8. 

Michalek Magdalena — Obſt- und Grünwaren-Verſchleis — IX., 
Ferſtelgaſſe 6. 5 

Samek Auna — Obſt- und Grünwaren⸗Verſchleiß — IX., Fuchsthaller⸗ 
gaſſe 13. 8 
i Reisner Julius Karl — Handel mit Olgemälden — I., Reichsraths— 
ſtraße 9. 

l Braunmüller Roſalia — Pfaidlergewerbe — XVII., Hernalſergürtel 3. 

Scholz Julie — Pfaidlergewerbe — XIII., Niſſelgaſſe 17. 

Lindl Marie — Privatlehrauſtalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen und 
Kleidermachen (Nichtbetrieb); — IV. Bezirk. 

Aigner Anna — Sauerkräutlergewerbe — I., Stadiongaſſe, Markthalle. 

Bretſchneider Anton — Schilder- und Schriftenmaler — X., Humboldt⸗ 
platz 2. 
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Feldmann Leopold — Schuhmacher — IX., Sechsſchimmelgaſſe 9. 

Ott Karl — Spielwaren-Erzeugung — VI., Strohmayergaſſe 2. N 

Freudenberger Johann — Stadtträger, Lic.-Nr. 398 — VI., Gumpen- 
dorferſtraße 131. 

Suß Ignaz — Stukkateur — XII., Gatterholzgaſſe 12. 

Fleiſchner Joſefine — Thee- und Spirituoſen-Verſchleiß in handelsüblich 
verſchloſſenen Gefäßen und Gebinden — VI., Mariahilferſtraße 119. 

Vöſter Paul — Traiterie mit der Berechtigung zur Verabreichung von 
Speifen — IV., Favoritenſtraße 15. 

Glaſer Salomon — Handel mit Uhren und Pretioſen — IX., Hahng. 14. 

Frieſenbichler Marie — Victualien- und Canditen-Verſchleiß — IX., 
Salzergaſſe 27. 

„Schloſſer Jakob Sebaſtian — Wildbret- und Geflügelhandel — XIII., 
Penzingerſtraße 34. 


* % 
*. 


Gewerbeaumeldungen vom 4. November 1896. 


Jellinek Katharina — Brantweinſchank — Rennweg 80. 

Aichinger Rudolf — Friſeur — XII., Schönbrunnerſtraße 136. 

Chalupka Vincenz — Fleiſch-Verſchleiß — III., Keinergaſſe 25. 

Mellag Johanna — Fleiſchſelchwaren-Verſchleiß — VIII., Piariſteng. 1. 

Opaosky Johann — Fleiſch-Verſchleiß — VIII., Breitenfelderſtraße 18. 

Pelikan Ernſt — Fleiſchhauergewerbe — VIII., Laudongaſſe 54. 

Weiß Max — Ausſchank von gebrannten geiſtigen Getränken, Thee und 
Punſch — II., Jägerſtraße 21. 

Diederich Heinrich — Gaſtwirtsgewerbe — II., Obere Donauſtraße 23. 

Nakladal Marie — Gaſtwirtsgewerbe — XVIII., Staudgaſſe 2. 

Czekel Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Buchfeldgaſſe 8. 

Hochzeit Moriz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Rembrandtſtraße 6. 

Pimsler Iſak — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Tandelmarktgaſſe 16. 

Ruß Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Weyprechtgaſſe 8. 

Tiltſch Aloiſia, geb. Maißner — Gemiſchtwaren-Verſchleißs — XVI., 
Wilhelminenſtraße 153. 

Moſtler Johann — Graveur — VIII., Alſerſtraße 69. 

Hejmann Cäcilie — Handſchuhmacherin — XV., Herklotzgaſſe 24. 

Weſely Joſef — Herrenkleidermacher — XVII., Herualſergürtel 2. 

Jonke Joſef — Braten von Kaſtanien, Apfel und Erdäpfel — XVII., 
Nattergaſſe 18. 

Müller Leopold — Ein- und Verkauf von Kleidern — XIX., Sommer— 
gaſſe 4. 

Pogaönif Georg — Holz⸗, Kohlen- und Coaks-Kleinhandel — XVII., 
Herbſtſtraße 5. 

Zartl Marie, geb. Hintermayer — Kleinfuhrwerk — X., Dampfg. 24. 

Endevelt Alter — Lederausſchnitt und Schuhmacherzugehörartikel-Ver— 
ſchleiß — XVIII., Kreuzgaſſe 12. 

Teſak Marie — Marktviclualienhandel — Zuaim, Oberer Platz 1. 

Mayrhofer Hedwig — Maſſage mit ausdrücklicher Ausſchließung der 
ſelbſtändigen Ausübung derſelben zu Heilzwecken — VIII., Alſerſtraße 55. 

Chory Joſef jun. — Perlmutterdrechslergewerbe — XVI., Sandleiten— 

aſſe 79. 

a Beutum Betty — Pfaidlerei — II., Lilienbrunngaſſe 19. 

Buchwald Julie — Pfaidlergewerbe — II., Engerthſtraße 189. 

Flaſchner Philipp — Pfaidlergewerbe — XV., Märzſtraße 15. 

Carl Hermine — Pfaidlergewerbe mit Muſterdruckerei — VIII., 
Zeligaſſe 11. i 

Schritt Leopoldine — Pfaidlergewerbe — VIII., Auerſpergſtraße 39. 

Schiel Joſef — Pferdefleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß —- XVI., 
Brunnengaſſe 12. 

Moller Theodor Julius — Pferdemäklerei — XI., Hauptſtraße 96. 

Schediwetz Marie, geb. Koſchmin — Poſamentiererei — XVI., Richard 
Waguerplatz 15. 
| Formanek Franz — Schuhmachermeiſter — XVI., Friedmanngaſſe 22. 

Prikryl Clement — Schuhmachergewerbe — XVI., Koppſtraße 72. 

Anders Oskar — Selchwaren-Verſchleiß — III., Boerhavegaſſe 1. 

Kirchner Marie — Selchwaren-Verſchleiß — XVII., Beheimgaſſe 69. 

Schedlbauer Auna — Schulhefte-, Preisliſten- ꝛc., Papier-, Schreib- 
und Zeichenrequiſiten-Verſchleiß — XVIII., Jörgerſtraße 36. 

Amſchel Roſa — Spirituoſen⸗Verſchleiß in verſchloſſenen Gefäßen — 
III., Obere Viaductgaſſe 24. 

Reichart Leopoldine — Spirituoſen-Verſchleiß in verſchloſſenen Gefäßen 
— III., Leonhardgaſſe 4. 

Krumſchmid Andreas — StadtträgerLic.⸗Nr. 360 — J., Concordiaplatz. 

Piſchel Joſef — Verabreichung von Kaffee, Thee, Chocolate und anderen 
warmen Getränken und Erfriſchungen, ſowie von Rum oder eines anderen 
derlei gebrannten geiſtigen Getränkes, jedoch nur als Beigabe zum Thee oder 
Kaffee — XVII., Pezzlgaſſe 44. 


Weſtwalowiez Marie — Speiſen-Verabreichung, Ausſchank von Bier, 


Wein und Obſtwein, Haltung erlaubter Spiele, mit Ausnahme des Billard— 
ſpieles — XVII., Beheimgaſſe 13. 
Bergſtein Zallel — Victualienhandel — II., Tandelmarktgaſſe 22. 
Metzner Erneſtine — Victualien-Verſchleiß — IL, Obere Donanjir. 45. 
Korinek Francisca — Wäſchefeinputzerei — VIII., Schmidgaſſe 11. 
Zednik Matthäus — Wein- und Bierhandel in geſchloſſenen Gefäßen — 
III., Erdbergſtraße 148. 
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Suſchitzty Roſa — Würſtel- und Gebäck-Verſchleiß im Umherziehen — 
III., Mohsgaſſe 25. 

Dolezal Katharina — Zeitungs-Verſchleiß — III., Erdbergſtraße 49. 

Kührner Magdalena — Zeitungs-Verſchleiß — III., Blattgaſſe 3. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 5. November 1896. 


Weiſer Paula — Kauf und Verkauf von Bauſtellen und ſonſtigen 
Realitäten — X., Gellertgaſſe 20. 

Kepplinger Anna Maria — Brenuholz⸗, Kohlen- und Coaks-Kleinhandel 
— XVIII., Thereſiengaſſe 56. 

Köller Karl — Erzeugung und Vertrieb chemiſcher Produete — IV., 
Weyhringergaſſe 37. 

Kropf Chantſch!l — Damenkleider-, Jacken-, Mäntel- und Krägen— 
Verſchleiß — II., Obere Donauſtraße 81. 

Ottl Anna — Damenkleidermacherin — VI., Mariahilferſtraße 61. 

Opletal Johaun — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Matice 
Delnicka® — X., Quellengaſſe 91. | 

Siukowitſch Ambros — Fleiſchhauergewerbe — XIV., Prinz Karlg. 35. 

. Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Magdalenen— 
ſtraße 48. 

Bettelheim Mathilde — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Förſtergaſſe 7. 

Hofſtötter Alois — Gaſtwirtsgewerbe — VI., Mariahilferſtraße 121 b. 

Sauer Franz — Gaſtwirtsgewerbe — VI., Webgaſſe 17. 

Rothenberg Jonas — Verſchleiß gebrannter geiſtiger Getränke in ge— 
ſchloſſenen Gefäßen — II., Greiſeneckergaſſe 4. 

Wohl Marcus — Geſchirrhandel — VI., Mittelgaſſe 27. 

Blazek Johann — Herrenkleidermacher — II., Kleine Schiffgaſſe 23/7. 

Schauer Ferdinand — Kaſtanien-, Apfel- und Erdäpfelbraten — II., 
Taborſtraße 78. 

Schwerdfinger Moſes Chaim — Marktvictualienhandel — II., Große 
Schiffgaſſe 19. 

Holzer Amalia — Milch-, Gebäd-, Butter-, Eier- und Canditen⸗Verſchleiß 
— II., Mühlfeldgaſſe 5. 

Kuntner Roſalia — Stadtlohnkutſchergewerbe — XIV., Sechshauſer— 
ſtraße 79. 5 

Kaſper Wenzel — Tiſchlergewerbe — XIV., Sueßgaſſe 9. 

Wünſch Joſef — Tiſchler — II., Große Schiffgaſſe 6. 

Potiſchel Ferdinand — Webwaren-Sengerei — II., Liniengaſſe 47. 


*. 


Gewerbeanmeldungen vom 6. November 1896. 


Weißenſtein Simon — Ausſchank von Bier, Wein, gebrannten geiſtigen 
Getränken und Thee — II., Circusgaſſe 37. 

Guſchelbauer Anna — Brennmaterialien-Kleinhandel — IX., Bleicher— 
gaſſe 22. 

8 Hartl Marie — Brennmaterialien-Kleinhandel — V., Reinprechtsdorfer— 

ſtraße 20. 

Schmidt Johann — Brennmaterialien-Kleinhandel — IX., Müllnerg. 14. 

Staſtny recte Stiasny Richard — Commiſſionswaren-Verſchleiß — I., 
Wallfiſchgaſſe 8. 

Danzer Alphons — Herausgabe der „Neuen Armee-Zeitung“ — IX., 
Berggaſſe 8. 

Verein der Kürſchnermeiſter Wiens — Herausgabe der „Allgemeinen 
öſterreichiſchen Kürſchner-Zeitung“ — IX., Währingerſtraße 14. 

Wiener Lehrerverein (Präs. Felix Knotz) — Herausgabe der periodiſchen 
Druckſchrift „Für die Jugend des Volkes“ — V., Hartmanngaſſe 12. 

Theuer Thereſia — Einſpänner-Conceſſion, Lic.⸗Nr. 49 (III., Heum arkt) 
— V., Gartengaſſe 21. 

Glocknitzer Wilhelmine — Fleiſch-Verſchleiß — II., Circusgaſſe 25. 

Klaus Rudolf — Friſeur — J., Färbergaſſe 10. 

Budik Rober — Gaſt- und Schankgewerbe — XVI., Hasnerſtraße 45. 

Molnar Johann — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Biſchofgaſſe 16. 

Fröhlich Guſtav — Gaſtwirtsgewerbe — VI., Bürgerſpitalgaſſe 28. 

Sokoll Anton — Gaſtwirt (8 16, lit. b, c und g) — XIV., Sechs- 
hauſerſtraße 60. | 

Weninger Joſef — Gaſtwirtsgewerbe — VI., Stiegengaſſe 13. 

Neceſal Leopoldine — Verſchleiß von gebrannten geiſtigen Getränken in 
handelsüblich verſchloſſenen Gefäßen — XIV., Wurmſergaſſe 11. 

Wozak Eliſabeth — Verſchleiß von gebrannten geiſtigen Getränken in 
handelsüblich verſchloſſenen Gefäßen — VI., Mollardgaſſe 67. 

Schneller Anna — Geflügelhauſiererin — XII., Ruckerga ſſe 27. 

Dobrey Adelheid — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Rubensgaſſe 13. 

Droller Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Schmalzhofgaſſe 21. 

Hofmann Johaun — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Nuſsdorferſtr. 39. 

Juſt Guſtav (Firma Guſtav Juſt) — Gemiſchtwarenhandel — IX., 
Liechtenſteinſtraße 1. 

Mäder Julie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Siebenbrunnengaſſe 50. 

Meßner Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Hahngaſſe 17. 

Platſchek Joſef — Gemiſchtwaren-Verſch leis — X., Himbergerſtraße 63. 

Popper Hermine, verehel. Grün — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., 
Löwengaſſe 25. 
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Puséilek Katharina — Gemiſchtwaren-⸗Verſchleiß — VI., Strohmayerg. 7. 
Ritſchard Karoline — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Seidlgaſſe 33. 
Roſenblüh Mayer — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVII., Blumeng. 50. 
Wittinger Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Kleiſtgaſſe 9. 
Zivny Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Schloſsgaſſe 18/1 —13. 
Fleiſchmann Otto — Gold- und Silberarbeiter — VI., Agidigaſſe 5. 
Glaſer Peter — Hufſchmiedgewerbe — II., Leyſtraße 85. 
Schwarz Karl — Juweliergewerbe — VI., Mariahilferſtraße 81. 
Hold Aloiſta — Kaffeeſchänkerin (§ 16, lit. k G.⸗O.) — XIV., Braun⸗ 
hirſchengaſſe 17. | | 
Müller Anton — Kaffeeſchank — IX., Hebragaſſe 5. 
Wagner Dominik — Kaffeeſchank (8 16 fk G.⸗O.) — IX., Berggaſſe 28. 
Tödling Franz — Verabreichung von Thee, Chocolate, anderen warmen 
Getränken und von Erfriſchungen —, II., Volkertplatz 13. 
Hauzl Eleonore — Kaſtanien⸗, Apfel- und Erdäpfelbraten (IX., Borzellan- 
gaſſe 21) — II., Streffleurgaſſe 10. 
Sellan Anton — Kaſtanien⸗, 
Pillergaſſe 9. 
Leicht Karoline — Übernahme von Kleidern und Stoffen zum chemiſchen 
Putzen und Färben — I., Maximilianſtraße 3. 
| Reſch Johann — Kleinfuhrwerksgewerbe — V., Kompertgaſſe 8. 
Hillinger Marie — Privatlehranſtalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen 
und Kleidermacherei — IV., Hauptſtraße 49. 
Germ Franz — Orangen- und Citronen-Verſchleiß — VII., Neuſtiftg. 39. 
Mandl Joſefa, geb. Fiergantner — Pfaidlergewerbe — XVI., Otta— 
kringerſtraße 135. 
Schöbinger Antonia — Pfaidlergewerbe — IX., Fuchsthallergaſſe 10. 
Hofbauer Auguſt — Schildermaler — XII., Breitenfurterſtraße 4. 
Blüml Karl — Schloſſer — IX., Schwarzſpanierſtraße 7. 
Kraus Alois — Selchwaren-Verſchleiß — VI., Mariahilerſtraße 107. 
Neuſtifter Auna — Selchwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakringerſtraße 27. 
Peträk Thereſe — Spirituoſen-Verſchleiß — XII., Biedermanngaſſe 6. 
Rugel Joſef — Stadtträger, Lic.-Nr. 102 — IX., Badgaſſe 7. 
Beck Julie — Verabreichung von Speiſen ($ 16 b G.⸗O.) — IX., 
Porzellangaſſe 16. 
ö Razak Wenzel — Erzeugung von Tuchſcheiben — V., Sieben brunnen— 
gaſſe 65. 3 N 
Jonietz Georg — Privat-Turuſchule — I., Heßgaſſe 7. 
Broz Andreas — Uhrgehäuſemachergewerbe — IV., Margarethenſtr. 39. 
0 „ Antonia — Victualien- und Canditen-Verſchleiß — V., Embel- 
aſſe 47. „ 80 ö 
N Seidl Anna — Victualien-Verſchleiß — V., Heinegaſſe 40. 
Wanderer Marie — Victualien-Verſchleiß — XII., Breitenfurterſtr. 185. 
Guggenberger Wilhelmine — Wäſche- und Herrenmodeartikel-Verſchleiß 
— J., Franz Joſefsquai 3. 
Kahn Camilla — Übernahme von Wäſche zum einfachen Putzen — IX., 
Liechtenſteinſtraße 92. 
Leieicht Karoline — Übernahme von Wäſche zum Feinputzen durch befugte 
Wäſcher — I., Maximilianſtraße 3. | 
Süß Mathilde — Übernahme von Wäſche zum Putzen — II., Komödieng. 2. 
Braſchmaun Aron (Albert) — Weber — J., Ruprechtsplatz 1. 
Keller Karl — Zeitungs-Verſchleiß — XII., Schönbrunnerſtraße 133. 
Kratzig Franz — Zuckerbäcker — IX., Alſerbachſtraße 6. 
* * 
* 


Apfel⸗ und Erdäpfelbraten — XIV., 


Gewerbeaumeldungen vom 7. November 1896. 


Aetien⸗Geſellſchaft der k. k. priv. Harlander Baumwollſpinnerei und 
Zwirnfabrik — Betriebsort I., Salzgries. Handel mit Garnen für eigene und 
fremde Rechnung — Vertreter Salcher Joſef, Wohnort I., Börſegaſſe 6. 

Wagner Heinrich — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Der 
Handlungsgehilfe“ — J., Riemergaſſe 13. ö | 

Bollacet Emanuel — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Der 
Handlungsgehilfe“ — I., Riemergaſſe 13. 

Raimann Anton — Herausgabe der periodiſchen 
Volksſchule“ — J., Schwarzenbergplatz 8. 

Heller Julius, Dr. — Advocatie — I., Kohlmarkt 7. 

Hanauſek Johann — Kleidermacher — VI., Millergaſſe 10. 

Teichtner Siegmund — Heiligenbilder-Verſchleis — I, Mare Aurel— 
ſtraße 7. 

Kauba Wenzel — Stadtträger L.⸗Nr. 605, I., Singerſtraße, Ecke Grün⸗ 
angergaſſe — Wohnort XIV., Goldſchlagſtraße 61. 

Freudenſprung Johann — Verſchleiß von Selchwaren — XVI., Hasner— 
ſtraße 93. ws 
Nagy Franz — Verſchleiß von Selchwaren und Schweinfleiſch — XVI., 
Brunnengaſſe, Markt II., Schreigaſſe 6. 

Wörmazeder Katharina — Pferdefleiſch-Verſchleiß — XI., Simmeringer 
Hauptſtraße 20. | | 

Weber Anna — Verſchleiß von Pferdefleiſchwaren — XV., Turuerg. 7. 
Pftitzner Karl — Pferdefleiſch-Verſchleiß und Pferdefleiſchſelchwaren — 
XVIII., Martiuſtraße 77. 


Druckſchrift „Die 
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Pollak Ignaz — Papier, Zeichen- und Schreibrequiſiten⸗Verſchleiß — 
XIV., Schwendergaſſe 29. 1 

Kende Samuel — Verſchleiß von Olgemälden, Aquarellen und Kunſt— 
gegenſtänden — J., Gluckgaſſe 3. 

Daub Karl — Metallſchläger — V., Obere Brauhausgaſſe 4. 

Puchinger Roſina — Marktvictualienhandel — XI.. Enkplatz, Wohnort 
XI., Dittmanngaſſe 3. 

Deutſch Sophie — Marktvictualienhandel en detail — I., Am Hohen 
Markt, Stand Nr. 59, Wohnort XVIII., Retzergaſſe 10. 

Wolf Robert — Handel mit Gold- und Silberwaren — I., Neuer 
Markt 16. 

Nardini di Oreſte Leone — Gipsfiguren⸗Erzeuger — V., Franzensg. 1. 

Luccheſi Umberto — Gipsfiguren⸗Erzeuger — V., Franzensgaſſe 1. 

Sebanovic Johann — Commiſſioushandel mit Eiern, Geflügel, Obſt, 

Fiſchen und Krebſen — IV., Lambrechtsgaſſe 3. 

Binder Marie — Federnſchmückerei — V., Embelgaſſe 55. 

Klee Marianne, geb. Milde — Verſchleiß von Gebetbüchern, Kalendern 
und Heiligenbildern — J., Herrengaſſe 6. 

Pichler Auton — Gaſtwirtsgewerbe — VI., Bürgerſpitalgaſſe 1. 

Grabuer Karl — Gaſtwirtsgewerbe — VI., Kaunitzgaſſe 7. 

Büchler Leopold — Gaſtwirtsgewerbe — VI., Mollardgaſſe 30. 

Schlechta Georg — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Grohgaſſe 12. 

Rozehnal Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Hofgaſſe 2. 

Pig Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Wolfganggaſſe 25. 

Piatti Leopoldine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Hundsthurmer— 
ſtraße 38/48. 

Nemecek Alois — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Gangelbauer— 
gaſſe 33. 

Moravec Francisca — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Jagdgaſſe 36. 

Marſchall Johanna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Lacknerg. 15. 

Lehner Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Leitermayergaſſe 8. 

Lehner Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Märzſtraße 74. 

Haſſan Iſak David — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Fleiſchmarkt 17. 
1 a Antonia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Hundsthurmer— 
traße 38,40. 

Amtmann Tobias — Gemiſchtwaren-⸗Verſchleiß — X., Erlachplatz 11. 

Strelez Moriz — Verſchleiß von Kalendern — I., Wollzeile 7. 

Halaſchke Karl — Kaffeeſiedergewerbe — VI., Kaſernengaſſe 18. 

Kornfail Barbara — Victualienhandel — III., Hetzgaſſe 24. 

Koberitz Georg — Victualien-Verſchleiß — I., Rockhgaſſe (im Amte des 
Giro- und Caſſenvereines), Wohnort V., Grüngaſſe 30. 

Haſſan Salomon David — Verſchleiß von Teppichen, Stickereien, Tam— 
bourets — I., Franz Joſefsquai 13. 

Litter Marie — Victualien-Verſchleiß — XV., Karmeliterhofgaſſe 2. 

Anger Rudolf — Woll- und Wirkwaren-Verſchleiß — XVIII., Kutſchker⸗ 
gaſſe 14. 

Frühlinger Thereſia, geb. Kral — Wäſche und Wäſcheputzergewerbe — 
XVI., Reinhardsgaſſe 6. „ 

Fronz Karoline — Übernahme von Wäſche für Putzereien — III., 
Hafengaſſe 15. 
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